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Die geheime CIahl
Konservative Unbegreif lichkeiten

tt Jm Kampf um die Beſeitigung des elendeſten
aller Wahlſyſteme ſteht die Forderung der Einführung
der geheimen Wahl für die preußiſchen Landtagswahlen
an erſter Stelle Die Freiſinnige Volkspartei tritt ent
ſchieden ein für die Einführung des geheimen Wahlrechts
für alle Wahlen Jn ihrem Programm heißt es in bezug
auf die Gemeindewahlen

Keine Klaſſenwahlen
liche Abſtimmung

und in bezug auf die Parlamentswahlen
Erhaltung des geheimen allgemei

nen gleichen und direkten Wahlrechts für
den Reichstag Ausdehnung desſelben auf
die Landtagswahlen der Einzelſtaaten

Es iſt nicht verſtändlich daß ſich die Rechtsparteien
gegen die Beſeitigung der öffentlichen Wahl ſo ſehr
ſträuben ſie ſind ſelbſt doch früher Freunde der geheimen
Wahl geweſen Jm Jahre 1848 hat auch für die preußiſche
Volksvertretung das geheime Wahlrecht beſtanden Es
wurde durch die preußiſche Verfaſſung vom 5 Dezember
1848 garantiert und erſt das unter dem 30 Mai 1849
oktroyierte Wahlrecht zum Abgeordnetenhauſe erſetzte die
geheime Wahl durch die öffentliche Das damalige reak
tionäre Miniſterium Manteuffel Weſtphalen ſuchte in einer
Denkſchrift die Einführung der öffentlichen Stimmabgabe
bei den Landtagswahlen mit der ſeltſam anmutenden Be
gründung zu rechtfertigen Wer ſeinen Einfluß über andere
dazu mißbraucht ſie wegen der Aeußerung ihrer Ueber
zeugung zu benachteiligen wird dafür von der Preſſe ge
brandmarkt werden demjenigen der in ſeiner pflicht
gemäßen Geſinnungsäußerung zu Schaden kommt wird es
an hilfreicher Teilnahme andrer nicht fehlen Dieſe Ver
tröſtung auf die hilfreiche Teilnahme anderer hat jeden
abhängigen Wähler in ländlichen Gegenden ebenſowenig
vor Schädigungen durch konſervative Arbeitgeber wie in
Jnduſtriegebieten vor dem Terrorismus der Sozialdemo
kratie zu ſchützen vermocht Nicht zum wenigſten ſollte ge
rade auch der Druck den die Sozialdemokratie jetzt bei
öffentlichen Wahlen auf Arbeiter Gaſtwirte Händler aus
übt die Konſervativen und die Regierung beſtimmen auf
die Beſeitigung des öffentlichen Wahlrechts zu dringen

Die Heftigkeit mit der ſich die Konſervativen gegen
die Einführung des geheimen Wahlrechts für die preußiſchen
Landtagswahlen erklären iſt um ſo unbegreiflicher als 1892
eine konſervative Mehrheit des Abgeordnetenhauſes nach
dem Vorſchlag der konſervativen Regierung eine Kreis
ordnung annahm mit der die geheime Wahl garan
tierenden Vorſchrift Die Wahlen erfolgen durch
abgeſtempelte bei der Verhandlung zu ver
teilende Stimmzettel Auch die 1875 erlaſſene
Provinzialordnung beſtimmte Die Wahl erfolgt
durch Stimmzettel, Da iſt von früher die Zweck
mäßigkeit der geheimen Abſtimmung allgemeine Ueber
zeugung daß der 1876 dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe
vorgelegte Entwurf einer neuen Städteordnung zwar wegen
vieler anderer Beſtimmungen aber nicht im mindeſten wegen
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keine öffent

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem
Leben von O Elſter Fortſ Allzuſtraff geſpannt
Skizze von Liſa H Löws Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik Der Büchertiſch

Ein Fürſtenempfang im innerſten Afrika

Eigenartig amüſante Bilder von dem höfiſchen Zere
moniell eines Sultanshofes in Zentralafrika die ſich bei
einem feierlichen Empfang beſonders farbenprächtig ent
falten entwirft Adolf Friedrich Herzog zu Mecklenburg in ſeinem großen Reiſewerke ins innerſte
Afrika das in den nächſten Wochen im Verlage von Klink
hardt und Biermann in Leipzig erſcheinen wird Auf ſeiner
Wanderung zum Kiwu See zieht er durch Ruanda durch
e Sagenland das wohl der intereſſanteſte Teil des
eutſch oſtafrikaniſchen Schutzgebietes und ganz Zentral

afrikas überhaupt iſt wohin es ſeiner ethnographiſchen und
ographiſchen Lage nach gehört Es iſt ein blühendes dicht

ewohntes Bergland von hoher landſchaftlicher Schönheit
und unvergleichlich friſchem und geſundem Klima zugleich
eines der letzten Negerreiche das noch von einem ſouve
ränen Sultan abſolut beherrſcht wird und zur deutſchen
Wkerhoheit nur durch die Einſetzung eines Präſidenten in
oſer und bedingter Abhängigkeit ſteht

Die herrſchenden Bewohner von d ſind die ſpäter
eingewanderten Watuſſi die die Urbevölkerung der Wahutu
unterjocht haben Die Watuſſi ſind hochgewachſene ſchöne

nſchen von geradezu idealem Körperbau nicht ſelten
,90 Meter 2,00 ja 2,20 Meter hoch mit breiten kräftigen

Schultern und Taillen von oft beängſtigender Dünne Die
ände ſind vornehm und überaus ſein gebaut die Hand

des Vorſchlags bemängelt wurde bei den ſtädtiſchen Wahlen
das geheime Wahlrecht einzuführen Die Regierung be
gründete damals ihre Vorlage ganz kurz mit folgender Be
merkung Der Entwurf folgt in dieſem Punkte dem Syſtem
des Reichswahlgeſetzes vom 31 Mai 1869 Das dieſem
Syſtem zu Grunde liegende Motiv die Wähler vor illegi
timen Beeinfluſſungen und vor der Notvwendigkeit einer
Rückſichtnahme auf Perſonen und äußere Verhältniſſe zu de
wahren trifft in verſtärktem Maße bei den auch bezüglich
der paſſiven Wahlfähigkeit in dem engeren Kreiſe der Mit
bürger einer und derſelben Gemeinde ſich vollziehenden
Urwahlen zu Die Städteordnung ſcheiterte damals an
dem Widerſtand des Herrenhauſes dieſes Muſters eines
Parlaments wie es nicht ſein ſoll Dabei iſt gerade auch
für das Herrenhaus die geheime Wahl vorgeſchrieben ſo
weit für die Mitglieder des Herrenhauſes eine Wahl über
haupt in Frage kommt

Auch in konſervativen Kreiſen iſt die Vorliebe für die
öffentliche Wahl keineswegs allgemein Das trat kürzlich
in einer Petition aus zünftleriſchen Kreiſen hervor die dem
Abgeordnetenhaus eindringlich die Gefahren der öffentlichen
Stimmabgabe für die Handwerker und kleinen Gewerbe
treibenden ſchilderte und die Einführung des geheimen
Stimmrechts mit der Begründung forderte es bleibe dieſen
Leuten nichts anderes übrig als ſo zu ſtimmen wie ihre
Brotherrn verlangen Sicherlich hat die Petition recht
Aber viel mehr noch als der Einfluß der Arbeitgeber kommt
heute der Terrorismus der Sozialdemokratie für Arbeiter
in Betracht die heute im Fall einer den Sozialdemokraten
nicht genehmen Abſtimmung fürchten müſſen nach dem
Rezept behandelt zu werden Und willſt du nicht mein
Bruder ſein ſo ſchlag ich dir den Schädel ein Schon aus
dieſem Grunde ſollten die Konſervativen die Einführung
der geheimen Wahl bei den preußiſchen Abgeordnetenwahlen
nicht bekämpfen ſondern energiſch befürworten
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Bedrängniſſe des neuen Blocks
Die Konſervativen gegen Frhr v Zedlitz

H Jn den Parteien des neuen Blocks gehen die
Auseinanderſetzungen weiter So iſt in dem Streit um den
wahren Charakter der Zentrumspartei jetzt an die Richtung
Roeren Bitter eine neue Abſage erfolgt Ein Tele
gramm berichtet

Köln 23 Sept Der Provinzialausſchuß der rheiniſchen Zen
trumspartei hat nunmehr zu den Separatbeſtrebungen in der
Zentrumspartei in einer Sitzung in Köln Stellung genommen
und folgende Reſolution beſchloſſen

An dem politiſchen nichtkonfeſſionellen
Charakter der Zentrumspartei muß grundſätz
lich feſtgehalten werden Eine Verwiſchung dieſes
Charakters würde die Aktionsfähigkeit der Fraktion emp
findlich lähmen und es ihr auf die Dauer nicht möglich
machen vom feſten Rechtsboden der Verfaſſung aus alle ihre
großen Aufgaben in unſerm Volksleben insbeſondere auch
den wirkſamen Schutz des Rechts und der Freiheit der
katholiſchen Kirche auf deutſchem Boden mit Erfolg wahr
zunehmen Alles Weitere wird dem Landesausſchuß der

preußiſchen Zentrumspartei verſtärkt durch ſüddeutſche
Reichstagsmitglieder überlaſſen

Jm Namen des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der kon
ſervativen Partei erlaſſen Freiherr von Manteuffel
von Normann Dr von Heydebrandt und der
Laſa und Stockmann eine Erklärung gegen den
freikonſervativen Abgeordneten Freiherrn von Zedlitz
der bekanntlich behauptet hatte daß auf die Verſtändigung
zwiſchen Konſervativen und Zentrum über die Reichsfinanz
reform hingewirkt worden ſei indem man führenden Mit
gliedern beider Parteien die Ueberzeugung beizubringen ge
ſucht habe daß Fürſt Bülow infolge der November
ereigniſſe das Vertrauen des Kaiſers unwiderbringlich ver
loren habe und es deſſen Wünſchen entſprechen würde wenn
der Reichskanzler über die Reichsfinanzreform ſtürze Dieſe
Behauptung wird von den Genannten ſoweit die konſerva
tive Parteileitung in Betracht komme als von Anfang
bis Ende erfunden bezeichnet
zt wer von Zedlitz dürfte die Antwort kaum ſchuldig

eiben

Verwalkungsreform und Oeffentlichkeit
Die alleinige Verwendbarkeit der Juriſten

Die Einſetzung einer Jmmediatkom
miſſion zwecks Beſchleunigung und Förderung der als
notwendig erkannten Reform der geſamten inneren Ver
waltung iſt zwar ſo wird den Volkswirtſchaftl Blättern
geſchrieben hocherfreulich insbeſondere auch weil klar die
Not wendigkeit einer Reform ausgeſprochen wird und weil
man eine Reform nicht etwa in einer Einſchränkung
des Schreibwerks ſieht ſondern weil man ſelbſt Be
hördenaufbau Verteilung der Verwaltungsgeſchäfte auf die
Behörden und damit die wichtigſten Dinge der inneren Ver
waltung zu Diskuſſion ſtellt

Zu bedauern iſt indes daß der Auftrag der Jmmediat
kommiſſion lediglich iſt in der Richtung des nach Be
ratung im Kronrate in ſeinen Grundzügen vom König ge
billigten Reformplanes zu arbeiten vaß alſo die wich
tigſten Fragen einer Reform der innerenVerwaltung in der Jmmediatkom miſſion
garnicht werden guf geworfen werden können
Noch mehr zu bedauern aber und aufs ſchärfſte zu mißbilligen
iſt es daß dieſe Grundzüge des Reformplanes die in der
erſten Sitzung der Jmmediakommiſſion am 29 Juni vom
Miniſter des Jnnern entwickelt wurden der Oeffent
lichkeit vorenthalten werden

Aber noch auf einen andern Grund für die Oeffentlich
keit die Tätigkeit der Jmmediatkommiſſion ſorgſam zu ver
folgen weiſt das Organ des Deutſchen Volks wirtſchaftlichen
Verbandes hin Das Dogma von der alleinigen Ver
wendbarkeit des Juriſten in der Verwaltung iſt
im Prinzip zwar gebrochen Die Fälle in denen Volks
wirte und Kaufleute Landwirte oder Offiziere in die Ver
waltung übernommen ſind ſind aber auch noch ſehr ſelten
Die Reform der inneren Verwaltung könnte und ſollte An
laß geben die Verwendung von Nichtjuriſten insbeſondere
z er tswirten und Technikern in der Verwaltung zu er

eichtern

Beſteuerung des Einkommens
aus LUeberſtunden

Nach einer Verfügung des preußiſchen Finanzminiſte
riums haben die Unternehmungen bei der Einreichung von
Lohn und Gehaltsnachweiſen über die von ihnen beſchäf
tigten Arbeiter neuerdings auch die Ueberſtunden zu berück

m

gelenke von faſt weiblicher Zierlichkeit Auch der Kopf mit
der hohen Stirn dem kräftigen Schwung der Naſe und dem
edlen Oval des Geſichts zeigt eine charakteriſtiſche Schön
heit ſo daß man wohl annehmen kann die Watuſſi ſeien
aus Aegypten oder gar Arabien eingewandert Sogar ihr
graziöſer läſſig ſtolzer Gang erinnert an die Haltung orienkalſcher Völkerſchaften Das ganze Land gehorcht mit

tiefſter Ehrfurcht dem Mani oder Sultan Mſinga dem
der ganze Grund und Boden alle Rind und Kleinvieh
herden gehören und der ſein Eigentum nach Belieben an die
Untertanen austeilt Die einzelnen großen Diſtrikte des
n werden von Unterhäuptlingen oder Watuales ver

waltet
Die Ankunft des deutſchen Prinzen war dem Sultan

gemeldet worden und er hatte einen feierlichen Empfang
vorbereitet Eine offizielle Geſandtſchaft begrüßte ihn beim
Eintritt in das Reich Mſingas in feierlichem Ernſt und
ruhig imponierender Haltung ſchritten zwei hünenhafte
ſchlank aufgeſchoſſene Heldengeſtalten von über 2 Meter
Größe in maleriſchem Feſtſchmuck ihm entgegen umgeben
von einem großen Stab junger Leute brachten als Geſchenke
des Sultans eine ſtattliche Zahl Rinder und Kleinvieh und
baten um die Erlaubnis bis zu der Reſidenz des Herrſchers
Nianſa das Geleit geben zu dürfen Die Aufmerkſamkeit
die Mſingg ſeinen Gäſten angedeihen ließ zeigte ſich in
mehreren Verpflegungskarawanen von etwa 30 Ziegen die
u dem Hauptzuge ſtießen und die Expedition überreich vergen Auch die Zahl der an der Spitze marſchierenden

Führer ſchwoll immer mehr an die Watuales aus allen
Dörfern zogen auf Nianſa zu und verbanden ſich mit der
Karawane Der Sultan ſchien alle Großen ſeines Reiches
in die Reſidenz berufen zu haben Kamen neue Watuſſi
herbei ſo begrüßten ſie ſich indem einer den Arm leichtum die Taille des anderen hie oder den Ellbogen des Be

kannten erfaßte was dieſer erwiderte
Jn dieſer Stellung verharrten ſie einige Augenblicke

amaſho grüßte der eine ich wünſche dir Vieh

amaſho ngorre ich wünſche dir weibliche antwortete
der andere Jmmer höher wuchs die Spannung den Herr
ſcher von Angeſicht zu Angeſicht zu ſehen außer deſſen
Willen es keinen andern gibt im weiten Reiche Ruanda
Endlich war die hochgelegene Reſidenz erreicht Tauſende
von Menſchen beobachteten von den Kuppen der Hügel und
Anhöhen den Anmarſch alles in größter Ruhe kein Lär
men kein Schreien kein Volksgedränge Die phantaſtiſchſten
Gerüchte aber ſchwirrten durch die Zuſchauer von der Macht
und Bedeutung des fürſtlichen Gaſtes Der große Stier
kommt mit ſeinen Kälbern raunte man er hat vier
Arme und ſechs Beine Solche Aeußerungen ſollten in der
Denkungsart dieſes Hirtenvolkes die Stärke und Kraft des
hohen Gaſtes andeuten Ein Lager ward aufgeſchlagen
nicht weit von der Sultanshütte um das ſich die Maſſen
drängten Aber bevor Mſinga ſelbſt kam die Fremden zu
grüßen erſchienen zwei in rote Gewänder gehüllte Ge
ſtalten die lange Stäbe um den Kopf wirbelten und ſie
dann mit voller Gewalt krachend und rückſichtslos in das
Menſchengewühl hineinſauſen ließen das blitzſchnell aus
einanderſtob

Der Platz war leer Trommelwirbel tönten aus dem
Palaſt Paarweiſe in feierlicher Ruhe ſchritten die Pracht
geſtalten der Ruandafürſten mit ihren Söhnen heran inihrer Feſttracht um die Hüften einen Schurz aus Rindshaur
geſchlungen mit Schnüren und Ringen geziert um den Kopf
den hohen Haarkamm an dem die dünnen rlenketten
glänzten Hinter ihnen kam die Sänfte des Sultans heraner ſtleg ab und mit den deutſchen Worten Guten Morgen

Euer Hoheit reichte er dem Prinzen die Hand Die Ge
ſtalt des Sultans zeigte etwas rundliche Formen überragte
aber ebenfalls die Höhe von 2 Meter Ein Äungenfes er
und in vorſpringende Oberzähne ſtörten etwas den ſym
pathiſchen Eindruck aber ſeine Fragen gaben bald Zeugnis
von ſeinem ſcharfen Jntellekt Eine ungeheure Menge von
Geſchenken ward herbeigeſchleppt faſt eine Stunde lang
währte der Zug von Vieh und Lebensmitteln und ſelzenem



ſichtigen Ueber die Wirkung dieſer Verfügung bemerkt die
Handelskammer Lüdenſcheid in ihrem Jahresbericht

Die Verfügung des Finanzminiſters über die Beſteuerung
des Einkommens aus Ueberſtunden veranlaßt vielfach die
Arbeiter die Ueberarbeit überhaupt zu verweigern Die Er
bitterung der Arbeiter über die nach ihrer Meinung äußerſt harte
Maßnahme iſt eine ſo große daß man lieber auf die Mehrein
nahme verzichtet ſo dringend notwendig es für den Arbeiter
haushalt auch iſt daß der Lohnausfall flauer Perioden durch
Ueberarbeit in flotten Zeiten einigermaßen wieder eingebracht
wird Eine hieſige Firma die glaubte im Jntereſſe ihrer
Arbeiter die Lohnangaben aus Ueberſtunden verweigern zu
ſollen wurde in empfindliche Strafe genommen

Mehrere Zeitungen von Arbeitergewerkſchaften betonen
in gleicher Weiſe die Mißſtimmung die durch den Erlaß des
Miniſters unter den Arbeitern hervorgerufen worden iſt
Auch das Organ des Bundes der techniſch induſtriellen Be
amten die Deutſche Jnduſtriebeamtenzeitung nimmt dazu
Stellung Sie ſchreibt Erbitternd wirkt nicht die Ver
ſteuerung des Einkommens aus Ueberſtunden an ſich ſon
dern die kleinliche Schikane mit der man den Ein
kommensbezug der Angeſtellten und Arbeiter bis ins einzelne
kontrolliert während bei der Nachprüfung der Steuerdekla
rationen höherer Einkommen recht milde verfahren wird

Steine für Chriſtiansborg
Däniſche Propaganda

Eine irredentiſtiſche Demonſtration haben
ſich wieder einmal Danomanen aus der Düppeler
Gegend geleiſtet anläßlich des Wiederaufbaues des 1884
durch eine Feuersbrunſt in Aſche gelegten Schloſſes
Chriſtiansborg in Kopenhagen Das in Sonderburg
erſcheinende Dänenblatt Dybbölpoſten das jeden Tag für
einen verlorenen anſieht an dem es nicht in irgend einer
Weiſe Nordſchleswigs Zuſammengehörigkeit mit dem dä
niſchen Mutterlande betont und mindeſtens zwiſchen den
Zeilen Südjütland als noch heute däniſches Land
bezeichnet hat bringt wie die Tägl Rundſchau zu melden
weiß unter der Spitzmarke Steine für Chriſtians
borg eine Notiz aus Düppel deren Faſſung zu be
zeichnend für jene Manier iſt als daß wir ſie nicht nach der
Ueberſetzung der Sonderburger Ztg wiedergeben ſollten
Sie lautet

Wie bekannt wird die Faſſade des neuen Chriſtiansborg aus
ſogenannten Gemeindeſteinen beſtehen indem die meiſten Ge
meinden des Landes ſoll heißen Dänemarks dafür Granitſteine
geſandt haben Einige Männer hier im Kirchſpiel haben gemeint
daß ein paar Steine von Südjütland beſonders von
einer ſo erinnerungsreichen Gegend wie Düpvel paſſend einen
Platz zwiſchen den anderen finden könnten Sie haben deshalb
einige größere Steine ausgeſucht und nach Kopenhagen abgefandt

Staatsbürgerliche Erziehung der Handwerker
An der neuerdings nachdrücklich einſetzenden Be

wegung zur ſtaatsbürgerlichen Erziehung will auch die
Handwerkskammer zu Düſſeldorf tätigen An
teil nehmen Sie hat beſchloſſen in das Programm der
von ihr veranſtalteten Kurſe zur allgemeinen Fortbildung
der Handwerker Vorleſungen aufzunehmen zunächſt
über die Verfaſſung Preußens und des Deutſchen Reichs und

über die Staats und Gemeindeſteuern Weitere Vor
leſungen ähnlicher Art ſollen folgen Man kann es nur
begrüßen daß auch die Handwerkskammern ſich dieſer wich
tigen Angelegenheit annehmen denn mehr ſtaatsbürgerliche
Kenntniſſe tun ſicher auch dem Handwerker dringend not

Zur Einweihung des Weltpoſtdenkmals
am 4 Oktober in Bern entſendet Deutſchland den Staats
ſekretär des Reichspoſtamts Krätke und den Geheimen Poſtrat
Knopf Berlin Aus Frankreich erſcheint Miniſter Mille
rand Bei der Feier wird Krätke das Denkmal dem Vertreter
des Schweizer Bundesrats Herrn Forrer übergeben

Hof und Perſonalnachrichten
Die Staatsſekretäre Delbrück und Wer muth werden

am Montag in Dresden eintreffen um ſich dem König von
Sachſen vorzuſtellen

Partei achrichten
Der Fall Caſſelmann

Eine jungliberale Reſoluütion
L C Der Rücktritt des Abg Caſſelmann von der

Vorſtandſchaft der bayriſchen Liberalen hat in den Kreiſen
der bayeriſchen Liberalen eine ſtürmiſche Erregung hervor

Brennholz Die Geſchenke die der Prinz bei ſeinem Gegen
beſuch überreichte waren zwar lange nicht ſo zahlreich aber
einige erregten die höchſte Aufmerkſamkeit

Das Raſſeln einer Weckerurhr die bis in alle Details
erklärt werden mußte befriedigten Mſinga ſichtlich entzückt
war er von der Ueberreichung eines Jagdmeſſers und der
Patronentaſche die zu einer Jägerbüchſe gehörte Den Höhe
punkt aber erreichte ſeine Begeiſterung als ihm feierlich
eine Säge überreicht wurde um die er beſonders gebeten
hatte Nach einigen mißglückten Verſuchen gelang es ihm
ſo erzählt der Herzog die Beine meines Stuhles und allesnur vonſt Erreichbare mit beſtem Erfolge an und abzuſägen

Auch das Miniſterium beobachtete die Verſuche mit leb
haftem Jntereſſe Unter den Feſtſpielen die darauf ver
anſtaltet wurden war das Hochſpringen der jungen Watuſſi
bewundernswert die beſten Springer erreichten die un
glaubliche Höhe von 2,50 Meter während der in Amerika
erzielte Weltrekort nur 1,94 Meter beteägt junge Knaben
ſprangen bis zu 1,50 und 1,60 Meter Höhe Große Tänze
wurden aufgeführt von denen jeder einzelne von einem der
großen Unterhäuptlinge eingeübt worden war die Regie
über den gemeinſamen Tanz der Vornehmſten hatte der
Sultan ſelbſt bernommen Außer den Kriegstänzen wurden
groteske Bewegungstänze aufgeführt in denen der Gang
von Tieren beſonders der des Kronenkranichs nachgeahmt
wurde Das höchſte Vergnügen erregte bei den Watuſſi die
Vorführung eines Grammophons wobei ſie in die unan
genehme Lage kamen das Lachen unterdrücken zu müſſen
da das nicht für fein gilt

Als ſie ſich zu ſehr darum drängten hieb der Sultan
höchſt eigenhändig mit ſeinem Stock unter ſie daß die
Splitter flogen Frauen wurden nicht geſehen da ſie ſorg
fältig verborgen waren

erufen die ſich in einer Flut von Artikeln und in lebhaftenKwgriffen hin und her entladet Wir im folgendem
die umfangreiche Reſolution wieder die in Memmingen nach
einem Vortrage des jungliberalen Führers Grafen Bothmer
vom dortigen jungliberalen Verein angenommen wurde und
in der der Kernpunkt des Parteizwiſtes dargeſtellt wird
Sie lautet

Der Rücktritt des Abgeordneten Dr Caſſelmann ſteht
nicht im Einklang mit dem Organiſationsſtatut des Zentralaus
ſchuſſes der vereinigten Liberalen und Demokraten 1 Es wurde
durch einſtimmigen Beſchluß des Zentralausſchuſſes vereinbart daß
der jeweilige 1 Vorſitzende der Land tagsfraktion Vorſitzender im
Zentralausſchuß ſei Wenn alſo Dr Caſſelmann vom Vorſitze
des Zentralausſchuſſes zurlicktreten will vann iſt die zwingende
Folge die Niederlegung des Vorſitzes in der Frak
t i on 2 Durch denſelben einſtimmigen Beſchluß wurde die
volle Selbſtändigkeit der einzelnen Gruppen
im liberalen bayeriſchen Vlocke in organiſatoriſcher und agitato
toriſcher Hinſicht gewährleiſtet Somit beſtand für den jungliberalen
Landesverband völlige Entſchließungsfreiheit auf
ſeinem Roter Verbandstage Es war ſom t keine Veranlaſſung für
Dr Caſſelmann gegeben den Verlauf der Tagung eines einzelnen
Verbandes zu einer perſönlichen Kundgebung zu benützen bevor
nicht der Zentralausſchuß dazu Stellung genommen hat Wir ſehen
daher in dem Verhalten des Abgeordneten Dr Caſſelmann den
Verſuch durch eine Verletzung des Einigungsab
kommen s die einzelnen Organiſationen vor die Wahl zu ſtellen
entweder eine neue Zerſplitterung des bayeriſchen Liberalismus zu
erleben oder um des Parteifriedens willen ſich einfach der Auf
fafung des Parteivorſitzenden zu fügen

Wir halten den Vorſchlag eines allgemeinen Dele
giertentages aller baveriſchen Liberalen den der Vorſtand
des jungliberalen Landesverbandes in ſ iner jüngſten Erklärung
machte für den einzig möglichen Weg den inneren Frieden und
die gefährdete Ordnung wieder herzuſtellen Bis zu dem Zuſammen
tritte dieſes allgemeinen Delegiertentages dürfte es im Jntereſſe
des einigen Liberalismus ſein daß alle weiteren Auseinander
ſetzungen unterbleiben

Dem im letzten Abſatz enthaltenen Wunſch würde man
ſich wohl in allen Lagern gern anſchließen wenn nur
eben die Gewähr beſtände daß ein ſolcher Parteitag
zuſtande kommt

Aus den Kolonien

Dernburg in Hamburg
Zweck ſeiner Reiſe

S Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dern
burg hat wie bereits angekündigt wurde in Begleitung
des Regierungsrats Dr Buſſe auf dem Dampfer Cleve
land der Hamburg Amerika Linie die Reiſe nach den
Vereinigten Staaten angetreten um dort die
Verhältniſſe der Baumwollkultur und die Einrichtungen zu
ſtudieren die in verſchiedenen Gegenden zur Hebung des
Kulturnivegus der ſchwarzen Bevölkerung geſchaffen ſind
Trotz der gebotenen Beſchleunigung der Reiſe hat der
Staatsſekretär nicht den kürzeſten Weg der Einſchiffung in
Cherbourg gewählt ſondern iſt zunächſt nach Hamburg
gekommen da er den Wunſch hatte vor ſeiner Reiſe nodh
mit den führenden Perſönlichkeiten des Hamburgiſchen über
ſeeiſchen und Kolonialhandels zuſammen zu ſein Die ge
ſellige Zuſammenkunft der ſich auch verſchiedene Mitglieder
des Senats ſowie der preußiſche Geſandte Graf Götz en an
geſchloſſen hatten fand wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt
im Hauſe des Herrn Max Warburg ſtatt

Der Staatsſekretär gab dabei den Hamburgiſchen Kauf
leuten eine außerordentlich feſſelnde eingehende Darlegung
ſeiner Anſichten über die Entwickelungsmöglichkeiten für
unſere Kolonien und die Mittel durch die man ſie zur Ver
wirklichung bringen könnte und nahm beſonders Bezug auf
die Zwecke ſeiner bevorſtehenden Reiſe die für die weitere
Entwickelung der Produktionsfähigkeit unſerer Kolonien von
großer Bedeutung ſein könne Jm allgemeinen betonte Ex
zellenz Dernburg was mit beſonders freudiger Zuſtimmung
aufgenommen wurde daß er auch weiterhin bei der Führung
ſeines verantwortlichen Amtes ſich kaufmänniſche Grundſätze
zur Richtſchnur nehmen werde

Zum Schluß gab er ſeiner Freude darüber Ausdruck
daß ihm Gelegenheit geboten ſei wertvolle Anregung aus
direktem Verkehr mit denjenigen Kreiſen zu erhalten die
ſelbſt und durch ihre Firmen ſeit Jahrzehnten in den engſten
Beziehungen zum überſeeiſchen Geſchäft ſtehen

e

Während der etwa ſiebenwöchigen Jnformationsreiſe nach den
Vereinigten Staaten von Amerika die der Staatsſekretär des
Reichskolonialamts angetreten hat hat die Leitung der Geſchäfte
des Reichskolonialamts der Unterſtaatsſekretär Dr v Linde
qu iſt übernommen

Kleine politiſche Nachrichten

Erſatzwahl
Der Termin für die Reichstagserſazwahl im Wahlkreis

Landsberg a d Warthe Soldin iſt nunmehr amtlich
auf den 12 November feſtgeſetzt worden

Trübe Ausſichten
Eine in Dresden abgehaltene Vorſtandsſitzung der ſäch

ſiſchen konſer vativen Partei bezifferte die vorausſicht
lichen ſozialdemokratiſchen Siege bei der Landtags
wahl auf mindeſtens 25 Außerdem würden vorausſichtlich 40
Stichwahlen notwendig ſein

Ausland
Las Ausland und der deutſche Kanzler

Rom und London
Rom 23 Sept Die hieſige Preſſe verfolgt mit großer

Aufmerkſamkeit den Beſuch des Reichskanzlers in Wien
Die wiederholte Erwähnung Jtaliens im offi
ſjiellen Communiqués ſowohl wie in der Unterhaltung
des Reichskanzlers mit den Preſſevertretern hat hier einen
ausgezeichneten Eindruck gemacht und wird als
ein günſtiges Vorſpiel für den Beſuch gedeutet den der
Kanzler in Rom abzuſtatten beabſichtigt

Daily Graphic bemerkt zu dem Jnterview das der
deutſche Reichskanzler der Neuen Freien Preſſe gewährte

dieſes beweiſe daß Herr von Bethmann Hollweder Bemeiſterung der h Zweige ſeines nen
noch weit entfernt ſei Dies fei keine Sünde es zeige e
mehr daß die bedauernswerte Haltung mancher Deut her
gegen England auf ſchlechter Kenntnis engliſcher Politik u
nicht auf tiefwurzelndem Haß beruhe Zwei Jrrtüm nd
enthielten die Aeußerungen des Kanzlers einmal daß t
deutſchengliſchen Beziehungen von der engliſchen Parte
politik abhingen der andere ſei eine falſche Auslegung a
Asquiths jüngſter Erklärung über die Beſchränkug
der Flottenrüſtungen Es gebe keine Meinunge
verſchiedenheit über auswärtige Politik zwiſchen den eng
liſchen Parteien Die Tradition im Foreign Office bleit
ununterbrochen dieſelbe gleichviel ob Grey oder Landsdowne
im Amte ſei Die falſche Auffaſſung von Asquiths Rede ſei
noch auffallender Asquith habe nicht geſagt daß die
Jnitiative in der Frage der Beſchränkung von Flotten
rüſtungen von England ausgehen müßte ſondern daß di
engliſche Regierung bereits die Jnitiative ergriffen habe
und daß ſie erfolglos ausgefallen ſei Wenn der Reichs
kanzler dieſen Jrrtum bemerke werde er vielleicht England
wiſſen laſſen ob er eine Wiederholung der Ouvertüren er
warte Keine falſche Auffaſſung ſeiner Würde werde Eng
land verhindern ſeinen Wünſchen entgegenzukommen

Rooſevelt über deutſche Kolonialarbeit
Der Daily Telegraph veröffentlicht den erſten Ar

tikel Rooſevelts über ſeine afrikaniſche Reiſe der die
Fahrt bis Uganda zum Gegenſtande hat Der Verfaſſer
ſpricht darin von den Deutſchen und Engländern
denen er an Bord des Dampfers begegnet iſt Bei beiden
Nationen handele es ſich um ausgezeichnete Menſchen die in
Oſtafrika ein für die ganze Welt wertvolles Werk ver
richteten Wenn man die Deutſchen mit ihrer
Kraft und Energie vor ſich ſehe ſo ſei leicht zu ver
ſtehen weshalb Deutſch Oſtafrika ſo ſchnell emporgekommen
ſei Man könne nur ernſtlich wünſchen daß die Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und England ſtändig beſſer werden
nöchten

Balfours Programmrede
Der Ernſt der Lage

Balfour hielt auf einer ſtark beſuchten Verſammlung
in Birmingham eine Rede Der Vorſitzende Auſten Cham
berlain verlas einen Brief ſeines Vaters in dem dieſer
das Budget als die letzte Anſtrengung des Freihandels be
zeichnet einen Erſatz für die Tarifreform zu
finden

Balfour ſagte die wachſenden Ausgaben und die
Notwendigkeit der Erhöhung der Einnahmen müßten jeden
denkenden Menſchen davon überzeugen daß das Fiskalſyſtem
geändert werden müſſe Die Lage ſei ernſt und werde
niemals mehr ſo ſein wie ſie in den halkyoniſchen Tagen
der Vorherrſchaft des britiſchen Handels geweſen ſei in
denen das alte Finanzſuſtem entſtand Die Engländer
würden nicht länger die Erſten oder auch nur die Zweiten
unter ihren Rivalen ſein ja ſie könnten ſich in mancher Hin
ſicht freuen wenn ſie den dritten Platz behaupteten Wir
müſſen ſchloß Balfour eine kaufmänniſche Politik befolgen
eine Politik die das Geſchäft belebt das britiſche Kapital
auf britiſchem Boden beſchäftigt und die britiſche Arbeit
hezahlt macht Das iſt Politik im Jntereſſe des armen
Mannes

Es iſt unerträglich daß es Amerika und Deutſch
land erlaubt iſt Waffen zu ſchmieden und uns aus dem
Handel unſerer eigenen Kolonien zu vertreiben während
wir mit verſchränkten Armen daſitzen und uns hinter eine
veraltete Formel verſchanzen Das Verdikt des Landes wird
nicht lange auf ſich warten laſſen Der einzige Weg iſt der
Appell an das Volk zwiſchen Sozialismus und Tarif
reform zu wählen

Dex Rede folgte begeiſterter Beifall Das Ergebnis
wird nicht zweifelhaft ſein

König Leopold will abdanken
Die Zeitung Die Maas die im allgemeinen über

die Vorgänge am belgiſchen Hofe gut unterrichtet iſt be
hauptet aus ſicherer Quelle eine Meldung bringen zu können
die mit aller Vorſicht aufgenommen werden muß Danach
ſoll Leopold II ſich mit der Abſicht tragen die Krone nieder
zulegen und den Kronprinzen Albert als ſeinen Nachfolger
zur Herrſchaft kommen zu laſſen Die Veräußerung ſeines
Beſitzes die der König augenblicklich organiſiert der Ver
kauf ſeiner Bilder der Autographien der europäiſchen
Fürſten ſeiner Möbel und ſeines Kunſtgeſchirrs ſollen nach
Auffaſſung des genannten Blattes der Verwirklichung dieſes
Planes dienen

Studenten als Streikbrecher
Unter dieſer Spitzmarke weiß das Berl Tagebl fol

gendes zu berichten Pariſer Studenten haben
ſtreikenden Arbeitern gegenüber in luſtiger Weiſe zur Selbſt
hilfe gegriffen Der Bau des Studentenhauſes in der Rue
de la Bucherie der bis zum 15 Oktober vollendet ſein ſollte
war durch wiederholte Ausſtände unterbrochen worden Nach
einander hatten Erdarbeiter Maurer Klempner geſt reik nur mit Mühe war trotz alledem das Haus all
mählich in die Höhe gewachſen Nun aber als Ausſicht auf
die Fertigſtellung war traten auch die Eiſenarbeiter in den
Ausſtand die das Schienengeripp für den Oberſtock ſetzen
ſollten und die Arbeit ſtockte von neuem Als alle Verſuche
die Aufnahme der Arbeit durchzuſetzen vergeblich waren
beſchloſſen die Studenten auf den Rat ihres Präſidenten
Julien ſelbſt das Gerüſt ſoweit zu ſetzen daß wieder die
Maurer ans Werk gehen können Man ſah in Hemdsärmeln
und Arbeitsbluſen unter Leitung einiger Kameraden vom
Jngenieurfach zwanzig kräftige Burſchen an der Arbeit Es
ging langſam aber es ging Und als die verblüfften Strei
kenden die erſt geſpottet hatten ſchließlich einen Verſuch
machten die Fortſetzung des Werkes zu hindern wurde ihnen
bald klar daß die Volksſtimmung entſchieden für die jungen
Leute war Jetzt geht die Arbeit weiter und bald wird ſie
vollendet ſein Wenn der Erfolg ſo gut iſt wie es bisher den
Anſchein hat dürfte der Verſuch vielleicht auf anderen Ge
bieten Nachahmung finden

Beim Kaiſer Menelik
Ein Vertreter des Berl Tagebl hatte mit dem deut

ſchen Geſandten eine Audienz beim Vizekönig Ras
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Taſſame dann beim Kaiſer und der Kaiſerin von
Abeſſinien Er fand den Kaiſer Menelik geiſtig un
erwartet rüſtig Er folgte dem einſtündigen Geſpräch auf
merkſam die Zunge iſt noch ſchwer Zuletzt waren Zeichen
pon Ermüdung bei ihm bemerkbar Der Vertreter Eduard

ygind erwähnte die Not wendigkeit der
Entwickelung des Landes durch die Heran
ziehung der Europäer unter Entgegenkommen der
Regierung und betonte die Fortſchritte die in der islamiſchen
Türkei durch die Mitwirkung der Fremden erreicht worden
ſeien Wieviel leichter ſei dieſe Entwickelung für das chriſt
liche Abeſſinien Dieſe Bemerkungen machten ſichtlich Ein
druck auf den Negus Der Geſandte Dr Scheller Steinwartz
beklagte die Schwierigkeiten die in letzter Zeit den Deutſchen
in Aethiopien bereitet worden ſeien Der Kaiſer verſprach
Unterſuchung der Beſchwerden und wohlwollende Berückſich
tigung Nach dem Eindruck Myainds iſt der Unmut gegen
die deutſchen Beamten verurſacht durch Mißverſtändniſſe
fahrläſſige Ueberſetzung von Kontrakten und Berichten
ferner durch unvorſichtiges Reden und Auftreten das den

Stolz der Einheimiſchen verletzte Die Aufgabe des Ge
ſandten wird es ſein dieſe Fehler wieder gut zu machen und
einen Mittelweg zwiſchen Feſtigkeit und Verſöhnlichkeit zu
finden was freilich ein ſehr ſchwieriges Problem iſt Die
dieſer Tage erfolgte Ernennung des Fitaurari Apte Georg
his des bisherigen Kriegsminiſters der ein Parteigänger
Meneliks und des Thronfolgers Lidf Jaſſu iſt zum Miniſter
des Aeußeren bedeutet eine den fremden Jntereſſen günſtige
Wendung

Der allgemeine Eindruck den Mygind hatte iſt der daß
es bei der großen Entwickelungsfähigkeit des Landes uner
läßlich iſt mit ihm gute Beziehungen zu pflegen Augen
blicklich iſt dem deutſchen Kapital Vorſicht anzuraten

Kleine Tagesnachrichten
Abſchluß der engliſchen Manöver

Die großen engliſchen Manöver endeten mit etner unent
ſchiedenen ge waltigen Schlacht an welcher 60 000 Mann
teilnahmen Den Tag über fanden ſtrategiſche Bewegungen ſtatt
die am Abend mit einem Aufeinanderſtoßen der feindlichen Armeen
infolge eines Sturmes der Roten auf Coleſhill endeten General
French Aſquith Haldane und die auswärtigen Militärs ſahen
dem Kampfe zu

e c
Kongreſſe und Verbandstage

8A Deutſcher Naturforſcher und
Aerztetag

S II Salzburg 23 Sept
Telegr Bericht

IV

In den fortgeſetzten Beratungen der wiſſenſchaftlichen
Abteilungen behandelt Profeſſor Baiſch München die
Vererbung der Syphilis Jn der Abteilung für
Chirurgie ſprach Profeſſor Dr Jeruſalem Wien über

Beſchwerden nach Blinddarmoperationen
Die am Blinddarm Operierten klagen nach der Operation

häufig über erhebliche Beſchwerden die denen vor der
Operation ähnlich ſind Man iſt in mediziniſchen Kreiſen
gewöhnt Verwachſungen des Bauchfelles die ſich meiſt nach
der Operation an typiſchen Stellen finden als die Urſachen
jener Beſchwerden anzuſehen Mittels ſchmerzloſer Saug
behandlung des Abdomens kann die Adhäſiton des Bauchfelles
ſchmerzlos gedehnt und können die Narben erweicht werden
Es unterliegt jedoch keinem Zweifel daß mitunter nervöſe
und vaſomotoriſche Störungen durch die Verletzungen der
Bauchdecken entſtehen und mit eine Urſache der hartnäckigen
nachoperativen Beſchwerden darſtellen Die Rötung der
Haut bleibt aus in der rechten Nierengegend werden
Schmerzen verſpürt und ohne daß eine Erkrankung der
rechten Niere nachweisbar wäre findet ſich Blut im Urin

Dieſe Beſchwerden wurden nach den leichten Jntervall
operationen öfter beobachtet als nach ſchweren im Anfall
operierten Blinddarmentzündungen Das gelegentliche Her
ausnehmen des geſunden Wurmfortſatzes weil gerade die
Bauchhöhle offen iſt ſollte beſſer unterbleiben Eine
moderne funktionelle Nachbehandlung Frühaufſtehen kann
der Bildung von Verwachſungen ſowie den nervöſen und
Zirkulationsſtörungen entgegentreten Das Hauptaugen
merk iſt der Prophylaxe zuzuwenden

Hofrat Profeſſor Czuber Wien ſpricht über Sterb
lichkeitsmeſſung Das Problem der Sterblichkeits
meſſung hat im Verſicherungsweſen ſeine höchſte Ausbildung
erfahren Denn die ſſtetig wachſenden Anforderungen der
Praxis haben zu immer ſubtileren Fragen geführt und
immer höhere Leiſtungen von der zu ihrer Löſung berufenen
mathematiſchen Statiſtik gefordert Jn neuerer Zeit ſind
zwei große Kollektivoperationen ausgeführt worden die
engliſche vom Jahre 1893 und die öſterreichiſche erſt kürzlich
abgeſchloſſene aus denen der heutige Stand des Problems
erſehen werden kann Neben dieſen verdient die Einzel
Unterſuchung der Gothaer Lebensverſicherungsbank genannt
zu werden eines Jnſtituts das den wiſſenſchaftlichen Auf
gaben des Verſicherungsweſens jeder Zeit beſondere Auf
merkſamkeit zugewendet hat
tei Ein prähiſtoriſches Feuerholz demonſtrierte in der Ab
eilung für Prähiſtorie der Direktor des paläontologiſchen
ationalmuſeums in Agram Hofrat Dr Gorjanovic

Im Jahre 1904 fand der Vortragende in diluvialem Sande
v 88 Millimeter langen und 15 Millimeter dicken

uchenholzſtab Die ganze Oberfläche zeigte deutliche
nittflächen mit teilweiſe plötzlichen Abſätzen Der Vor

ragende gibt der Anſicht Ausdruck daß der diluviale Menſch
mittels eines Bogens einen Bohrer in drehende Bewegung
geſetzt habe und auf dieſe Weiſe Feuer erzeugen konnte
Vu Jn der Sektion für Hygiene und BVakleriologie ſpricht

Urgermeiſter am Ende Dresden über das Thema
Der Straßenſtaub und ſeine Bekämpfung

Bereits im grauen Altertum iſt die Hygiene auf dem Er
ahrungswege gepflegt worden allein zu einer ſelbſtändigen

Wiſſenſchaft konnte ſie ſich erſt in neuerer Zeit erheben als
man anfing vom objektiven rein wiſſenſchaftlichen Stand
pntt aus die Naturerſcheinungen zu erforſchen Namentlich
ie CholeraEpidemien die in der zweiten Hälfte des vorigen

Jahrhunderts in Deutſchland zu wiederholten Malen ver

Nachdr verb

beerend auftraten haben Anlaß gegeben daß die größeren
emeinden immer mehr das Bedürfnis empfanden Hygic

niſche Maßregeln bei ſich durchzuführen Jmmer mehr hat
die Anſchauung Geltung gewonnen daß die Ah
der Luft und des Bodens zu den wichtigſten Aufgaben der
Stadtverwaltung gehört In neuerer Zeit hat keine Frage
z erhebliche Schwierigkeiten verurſacht als diejenige welche
ſie Bekämpfung der Luftverunreinigung durch Staub haupt

ſächlich durch Straßenſtaub betrifft Bei dem ſchnellen
Wachstum der Städte und dem ſtändig zunehmenden Ver
kehr in den Straßen wird die Staubbildung außerordentlich
begünſtigt ſie entwickelt ſich mehr und mehr zu einer ge
ſundheitlichen und wirtſchaftlichen Kalamität Deshalb muß
der Kampf gegen den Staub mit allen Mitteln die Wiſſen
ſchaft und Technik uns bieten geführt werden Die älteſte
Art der Staubbeſeitigung iſt wohl die Straßenbeſprengung
Die Bildung von Staubwolken auf den Straßen iſt aber bei
windigem Wetter auch durch Beſprengung nicht zu ver
hindern Denn Staubwolken entſtehen vielfach in Gärten
und auf Zwiſchenplätzen die nicht geſprengt werden oder
ſie kommen von außerhalb und entladen ſich über der Stadt
Ferner wird der Kampf gegen den Straßenſtaub geführr
durch eine zweckmäßige Ausdehnung und Konſtruktion der
Straßenpflaſterung Das Jdeal einer Pflaſterung die den
Staub ausſchließt iſt bisher leider noch nicht gefunden

Entfettung durch vegetariſche Diät be
handelt Profeſſor Dr Albu Berlin Er empfiehlt eine
vegetariſche Diät die neben Brot hauptſächlich Ge
müſe alle Arten Salate rohes Obſt in großen Mengen
Kompots mit Saccharin oder gar nicht geſüßt und hier
und da auch Hülſenfrüchte umfaßt Getränke welche keinen
oder nur einen geringen Nährwert haben ſind er
laubt wie Tee Kaffee Mineralwaſſer Buttermilch Limo
nade und zuweilen auch Magermilch Eier werden 2 bis
3 Stück täglich erlaubt Auch Kartoffeln dürfen genommen
werden Die geſamte Nahrungszufuhr wird auf die Hälfte
des gewohnten Maßes beſchränkt Die Kur wird durch 4 bis
6 Wochen durchgeführt dann werden zweimal wöchentlich
ſpäter täglich je 150 Gramm fettfreies Fleiſch erlaubt Die
fleiſcharme Pflanzenkoſt führt allmählich zu Gewichtsver
luſten bis zu 20 Pfund Durch dieſe Kur wird auch das
ſtarke Sättigungsgefühl der Fettleibigen leicht
befriedigt während dem Körper nur relativ geringe Mengen
von Nährwerten zugeführt werden

Verband der konz Apotheker
für das Deutſche Reich

Dresden 19 September 1909

Die 6 Hauptverſammlung des Verbandes konz
Apotheker für das Deutſche Reich wurde in Dresden
am heutigen Tage von dem Vorſitzenden Apotheker Sparrer
in Nürnberg eröffnet Nach Begrüßung der Vertreter des Sächſ
Miniſteriums des Jnnern der Medizinalbehörde von Dresden des
Deutſchen Apothekervereins des Vereins der Apothekenbeſitzer von
Dresden und Umgegend des Wirtſchaftsverbandes deutſcher Apo
theker der Preſſe und einer Reihe weiterer Korporationen führte
Sparrer Nürnberg zur Reform des Apothekenweſens Ge
werbefrage aus mit der üblichen gewerblichen Geſetzgebung
ſei nicht mehr zu vereinbaren daß die Schutzapotheke dauernd be
ſtehen bleibe unter gleichzeitiger Aufrechterhaltung der freien Ver
käuflichkeit eines Teils der Apotheken Die Regelung habe aber
ſeit Vorlage des Reichsapothekengeſetzentwurfes keinerlei merk
lichen Fortſchritt gemacht Die Freigabe des Apothekenweſens
müſſe geſetzlich eingeführt werden dies könne natürlich nicht mit
einem Schlage geſchehen ſondern bedürfe der Uebergangsbeſtim
mungen Finke Solingen erklärt das Syſtem der Perſonal
konzeſſion für unhaltbar weil eine gerechte Verleihung der Kon
zeſſion in der Praxis nicht zu erreichen ſei und weil die Kon
zeſſion erſt in einem Alter erreicht würde wo der Empfänger den
Sommer des Lebens hinter ſich habe Es wurde darauf folgende
Reſolution einſtimmig angenommen Der Verband konz Apotheker
hält mit Rückſicht auf die ſich immer vbedenklicher geſtaltenden Ver
hältniſſe im Apothekenweſen ein Reichsapothekengeſetz auf der
Grundlage der unübertragbaren Perſonalkonzeſſion für dringend
notwendig und unaufſſchiebbar Sollte ſich eine derartige Reform
in Bälde nicht ermöglichen laſſen ſo möge die Reichsregierung un
rerzüglich an die Ausarbeitung eines Geſetzentwurfes mit dem
Prinzip der Niederlaſſungsfreiheit herantreten mit gleichzeitiger
Einführung einer erhöhten Vor und Ausbilbdung Zum Kapitel
der Apothekenvermehrung bemängelt Dr Fiſcher Berlin daß
nicht nur in Preußen ſondern ganz beſonders im Königreich
Sachſen die Apothekenvermehrung trotz Erlaſſe des zuſtändigen
ſächſiſchen Miniſteriums auffällig hinter der Vermehrung der Be
völkerung zurückbleibe und dadurch eine ganz ungeſunde Steigerung
der Apothekenpreiſe herbeigeführt werde Jn Dresden käme auf
ungefähr 14 000 Einwohner eine Apotheke während nach An
ſchauung der oberſten Verwaltungsſtellen in faſt ſämtlichen Bundes
ſtaaten eine Einwohnerzahl von etwa 8000 Einwohner durch
ſchnittlich auf eine Apotheke kommen ſoll

Zum Kapitel Apotheker und Reichs verſiche
rungsordnung wurden nach Antrag des Vorſtandes den
Dr Koburger Berlin begründete eine Reſolution angenommen
Die Verſammlung hält es aber im Jntereſſe des Standes für er
forderlich 1 daß die Verſicherungsgrenze des S 197 der Reichsver
ſicherungsordnung von 2000 auf 3000 Mk erhöht wird 2 daß die
Beſtimmung des S 436 der Reichsverſicherungsordnung ſinngemäße
Anwendung auch auf Lieferung der dem freien Verkehr überlaſſenen
Arzneien und Artikel zur Krankenpflege findet Bezüglich der
Forderung einer erhöhten Vor und Ausbildung verlangt
Dr Gerke Hannover das Maturum Der Antrag wurde an
genommen

Apothekenbeſitzer Ehert Fähr referiert über die Dis
penſieranſtalten an den Krankenhäuſern und
kritiſiert die heute noch gültige preußiſche Verfügung vom 2 Juli
1853 Jn manchen Krankenhaus Apotheken würden von einer
Krankenhausſchweſter deren pharmazentiſche Ausbildung in weni
gen Wochen oder Monaten vor ſich gegangen wäre und einigen ihr
untergeordeeten Dienſtmädchen 500 Rezepte angefertigt Dr
Koburger Berlin ſchlägt vor in den einzelnen Fällen durch
die Apothekenkammern die zuſtändigen Behörden auf die Miß
ſtände aufmerkſam zu machen Der Vorſtandsantrag fand in
folgender Faſſung Annahme Der Hauptvorſtand wird be
auftragt bei den zuſtändigen Behörden dahin vorſtellig zu wer
den daß die Miniſterialverfügung vom 2 Juli 1853 die Dispen
ſieranſtalten der Krankenpflege Gefangenen und ähnlichen An
ſtalten betreffend in dem Sinne abgeändert werd daß die Arznei
mittelabgabe in denſelben nur durch Perſonen erfolgt welche hin
ſichtlich ihrer Vor und Ausbildung den Beſtimmungen der phar
mazeutiſchen Prüfungsordnung entſprechen

Ein Antrag der Bezirksvereinigung Berlin Potsdam den
Namen des Verbandes in Verband Deutſcher Apotheker zu
ändern fand nicht die nötige R Majorität

Halle und Umgebung
Halle a 24 September

Der jungliberale Verein
hielt geſtern Donnerstag ſeine erſte Verſammlung in dieſem
Winterhalbjahr ab Der Vorſitzende Dr Schöner refe
rierte über das Thema Reichstagswahlrecht und

wahlunrecht
Der Vortragende wies auf die hiſtoriſche Entſtehung und

Rechtsgrundlage des Reichswahlrechts hin Das Recht ſei
gut ſeine Hand habung laſſe aber viel zu wünſchen
übrig Die Hauptſache dabei ſei die veraltete Eintei
lung der Wahlkreiſe wonach ein Wähler in
Schaumburg Lippe 25mal ſoviel Wahlrecht habe als ein
Wähler im Teltower Wahlkreiſe Das Parlament ſoll wirk
lich ein Bild des Volkswillens oder Volksunwillens ſein und
nicht ein Zerrbild des Volkswillens

Jn der Diskuſſion trat Herr Juſtizrat Dr Keil für
eine eventuelle Einführung der Wahlpflicht ein die
ſich leichter würde durchführen laſſen als eine neue Wahl
kreiseinteilung Die Uebertragung des Reichstagswahl
rechts auf Preußen wurde zumeiſt als wünſchenswert aber
zurzeit praktiſch nicht durchführbar angeſehen

Es wurde dann noch über die bevorſtehende Reichs
tagswahl geſprochen und einſtimmig beſchloſſen die
alleinige bürgerliche Kandidatur Reimann kräftig
zu unterſtötzen

Kirchliche Wahlen in der Johannesgemeinde
Der Männerverein der Johannesgemeinde

hielt am Mittwoch abend im Reſtaurant Schultheiß
Merſeburgerſtraße eine ſehr gut beſuchte Vereinsverſamm
lung ab in der zu den am 24 Oktober d Js ſtattfindenden
Neuwahlen zum Gemeinde Kirchenrat und zur Gemeinde
vertretung Stellung genommen wurde Nach lebhaftem
Meinungsaustauſch der zahlreich Erſchienenen wurde be
ſchloſſen in Kürze eine öffentliche Wählerver
ſammlung einzuberufen in der man ſich über die zur
Wahl zu ſtellenden Kandidaten ſchlüſſig werden will

Die Einladungen hierzu werden durch ein Jnſerat in
den Tageszeitungen ergehen Es ſeien die Leſer im Süd
viertel noch beſonders darauf aufmerkſam gemacht

Frauenarbeit in Konfektionsbetrieben
Wie die Textil Woche erfährt haben kürzlich im

Reichsamt des Jnnern Beſprechungen über den Erlaß
der Ausnahmebeſtimmungen gemäß S 139a der
Gewerbeordnung Frauenarbeit in Konfektions und Putz
betrieben mit Vertretern des Verbandes deutſcher Detail
geſchäfte der Textilbranche ſtattgefunden

Danach könne es zweifelhaft erſcheinen ob der Bundes
rat überhaupt von der ihm in der Gewerbeordnung zu
geſtandenen Befugnis Ausnahmen für gewiſſe Saiſon
betriebe hinſichtlich der allgemeinen Regelung der Frauen
arbeit zu treffen Gebrauch machen werde Es gewinne den
Anſchein als ob man befürchte daß die Gewährung von
Ausnahmen an einzelne Geſchäftszweige zu Berufungen an
derer Geſchäftszweige die gleichfalls Saiſonarbeit verrichten
führen würde

Für Schweclhken
Die organiſierten Metallarbeiter Halles haben aber

mals 2000 Mark für die Streikenden Schwedens bewilligt
Außerdem iſt beſchloſſen worden von jedem Mitgliede

zwei Extrabeiträge in Höhe von je 60 Pfg zu erheben was
insgeſamt eine Summe von 3600 Mk ausmachen wird
Auch dieſe ſoll dem gleichen Zweck zugeführt werden

Prinz Adalbert in Halle
Prinz Adalbert der dritte Sohn des Kaiſers kam

geſtern nachmittag von Ziegelroda per Automobil in
Halle an Er machte größere Einkäufe u a in dem
Herrenmodegeſchäft Unionklub und fuhr dann mit dem
D Zug um 4 Uhr 44 Min nach Berlin

Die neuen Fünfundzwanzigpfennigſtücke Anfang Oktober
werden die erſten neuen Fünfundzwanzigpfennigſtücke in
Verkehr gebracht nachdem die Probeſtücke die Genehmigung
der zuſtändigen Jnſtanzen erhalten haben Wieviel Stücke
zunächſt in Kurs kommen ſteht noch nicht feſt Die neue
Münze beſteht aus keiner Legierung ſondern aus reinem
Nickel hat faſt das gleiche Gewicht wie die Zehnpfennigſtücke
und iſt nur im Durchmeſſer etwas re Auf der Schau
ſeite trägt die Münze wie bereits bekannt zwei Aehren in
Kreuzform mit der Zahl 25 Die Rückſeite zeigt den Reichs
adler in der üblichen Form

Die Fünfzigpfennigſtücke der älteren Geprägeform ſind
von den Reichs und Landeskaſſen bis zum 30 September
1910 einzulöſen nicht nur bis 30 September 1909 wie
letzthin von anderer Seite irrtümlich gemeldet wurde

Jn der geſtrigen Aufführung der Walküre hat ſich
Herr Kurz Stolzenberg deſſen Probegaſtſpiel im
verfloſſenen Winter bekanntlich unter keinem glücklichen
Stern ſtand ſehr gut rehabilitiert Sein Siegmund war eine
von an Pathos getragene Wagnerfigur Die bary
tonale Färbung der Partie kommt dem Organ des Herrn
Kurz Stolzenberg trefflich zu ſtatten Frau Bruger
Drevs welche die Sieglinde ſang überraſchte durch die
Größe und Stärke ihres Soprans Das Theater war ſehr
gut beſucht und nahm die Leiſtungen der neu engagierten
Kräfte außerordentlich beifällig auf Heute abend

Näheres W GPrinzeſſin Herzlieb Weihnachtsmärchen von Eduard
Mörike Halle iſt neuerdings auch von den Hoftheatern
Braunſchweig Mannheim und Stuttgart zur
Aufführung erworben worden

Beim Wohnungswechſel der in der Regel zum 1 Ok
tober einen größeren Umfang annimmt iſt dem Publikum
dringend zu empfehlen die neue Wohnung dem Feuer
verſicherungsagenten dem Briefträger und der Zeitungs
frau mitzuteilen

Ueber das Klebegeſetz herrſchen noch immer vielfach
irrige Auffaſſungen über die man ſich recht wundern muß
Ein ganz tolles Stück paſſierte jetzt in Bad Sulza Kommt
da ein biederer Ackersmann nennen wir ihn aus Groß
heringen um ſeine Jnvalidenkarte einzutauſchen Wer be
ſchreibt das Erſtaunen des Beamten als er die Ungültig
keit der Karte dem Großheringer Bürger klarmachen muß
weil der ſtatt Jnvalidenmarken 20 Stück Zwanzigpfennig

e marken geklebt hat Der Enttäuſchte wollte nibt Fauben
daß die Kert wertlos ſei



Der e irksverein e enieure lädtu einer Beſi ung der Anlagen der iſghen Aktien
ierbrauerei G auf Sonnabend den 25 September

nachmittags 4 Uhr ein Treffpunkt Eingang zur Brauerei
Nach der Beſichtigung der Brauerei die etwa eine Stunde
in Anſpruch nehmen wird iſt bei gutem Wetter eine ge
ſellige Zuſammenkunft mit Damen auf der Rabeninſel im
Reſtaurant Kurzhals vorgeſehen Verſammlung der

Damen dortſelbſt um 4 Uhr
Deutſcher Moniſtenbund Die Ortsgruppe Halle hat mit einer

außerordentlichen Mitgliederſitzung in Anweſenheit des Präſi
denten des Deutſchen Moniſtenbundes Herrn Dr Koerber am
17 September ihr Winterhalbjahr und damit das vierte Jahr
ihres Beſtehens eröffnet Montag den 27 Sept abends 8 Uhr
im Freybergbräu öffentliche Sitzung Tagesordnung Gottes
Segen Hierauf nach der Ausſprache Bericht des Geſchäftsleiters
Herrn Schriftſtellers Georgy über die Hauptverſammlung zu
München am 11 14 September Gäſte ſtets willkommen Freie
Ausſprache im Rahmen der Tagesordnung Die regelmäßigen
öffentlichen Sitzungen finden jeden 2 und 4 Montag im Monat
pünktlich abends 828 Uhr im Freybergbräu Kl Märkerſtraße
Nr 10 ſtatt

Provinzial Nachrichten
Freiſinniger Parteitag

V Gera 21 Sept Auf dem diesjährigen Parteitage des
Thüringer Verbandes der Freiſinnigen Volkspartei der am 16 und
17 Oktober in Gera ſtattfindet ſoll u a auch über den Zu
ſammenſchluß der Liberalen und über eine Verein
barung mitden Nationalliberalen über gegenſeitige
Unterſtützung in den Thüringer Wahſkreiſen verhandelt werden

Von Reichstagsabgeordneten haben bisher ihr Erſcheinen zu
geſagt Dr Müller Meiningen Rektor Kopſch Berlin und Schul
direktor Enders Sonneberg Das neugeſchaffene Parteiſekretariat
für den Thüringer Verband wird Anfang Oktober mit dem Sekre
tär beim Generalrat der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine in Ber
lin Dornblüth beſetzt

Sine 73 jährige Mörchkerin
e Bernburg 23 Sept Jn dem anhaltiſchen Dorfe Dellnau

erſchlug die 73 Jahre alte Witwe Hoffmann eine Witwe gleichen
Namens mit einem Holzpantoffel weil dieſe ihr eine Hypothek
gekündigt hatte

Zeitz 23 Sept Der Rapsbau blühte in unſerer
Gegend ſchon vor 100 Jahren und wurde ſchon weit früher hier
betrieben iſt aber in der letzten Zeit ſtark zurückgegangen Das
iſt auffällig zumal da in unſerer Gegend viel Rüböl in den
Kohlengruben und überhaupt bei dem ſtarken Maſchinenbetriebe
verbraucht wird Jn den Dörfern in der Nähe der Stadt ſieht
man ſeit Jahren ſchon kein blühendes Rapsfeld mehr Der lohnen
dere Anbau der Zuckerrüben ließ wohl die Liebe zum Rapsanbau
erkalten aber auch das ſtarke Auftreten des ſchädlichen Raps
käfers vor etwa zwei Jahrzehnten hat ſeinen ſonſt ſo lohnenden
Betrieb zurückgehen laſſen

Deuben 23 Sept Wagenmangel Am geſtrigen
Tage herrſchte auf hieſiger Station welche am 1 April vor Jahres
Bahnhof 1 Klaſſe geworden iſt trotz des ſchlechten Geſchäftsganges
ein großer Lowrymangel Hoffentlich iſt der Mangel nur vorüber
gehend

Roßleben 23 Sept Zur Pflege deutſcher Bur
gen Die Teilnahme an der Fahrt der Vereinigung zur Er
haltung deutſcher Burgen zur Beſichtigung des Wendelſteins mit
Vortrag von Profeſſor Bodo Ebhardt am 26 September iſt über
aus rege Es haben ſich über 150 Perſonen aus der Provinz Sachſen
angemeldet darunter der Oberpräſident der Provinz Sachſen von
Hegel Regierungspräſident von Eiſenhart Rothe und veerſchiedene
Vertreter der Regierung zu Merſeburg

2 Eilenburg 22 Sept guſtaf nagel hat hier ein
gründliches Fiasko erlebt Jm Schützenhausſaale herrſchte
eine gähnende Leere kaum ein halbes Hundert Hörer hatten
ſich eingefunden um die Ausführungen des ſonderbaren
Heiligen über ſich ergehen zu laſſen guſtaf nagel nannte
den jämmerlich ſchlechten Beſuch einen Schickſalsſchlag Es
iſt ein gutes Zeugnis für unſere Einwohnerſchaft daß ſie
dem eigenartigen Kauz nicht nachläuft

Eisleben 23 Sept Falſches Gel1d Am 17 d M
wurde von der Königl Eilgutſtelle ein falſches Einmarkſtück und
am 18 d M an der Steuerkaſſe hier ein falſches Zweimarkſtück
angehalten Erſteres trägt die Jahreszahl 1908 und das Münz
zeichen letzteres die Jahreszahl 1908 und das Münzzeichen D

X Trebnitz 22 Sept Der im Bau begriffene
Schornſtein der Grube Jakob der Werſchen Weißenfelſer
Braunkohlen Aktien Geſellſchaft gehörig iſt heute bis auf den
Kranz fertiggeſtellt worden Der Schornſtein hat eine Höhe von
65 Metern und dürfte wohl der höchſte Schornſtein unſerer Gegend
werden Die meiſten Schornſteine haben eine durchſchnittliche
Höhe von 40 58 Metern

Trebitz 22 Sept Der Neugeborsne mit
dem Vollbart Ein ſelten vorkommender Fall hat
ſich hier vor einigen Tagen ereignet Eine Frau ſchenkte
munteren Zwillingen das Leben von denen der eine mit
einem Vollbart zur Welt kam

Suhl 22 Sept Austritt aus der Landeskirche
Beim hieſigen Amtsgericht erklärten gegen 30 Einwohner gus
Dietzhauſen ihren Austritt aus der Landeskirche

Apolda 20 Sept Ein Mittelthüringiſcher
Schützenverband iſt hier mit dem Sitz in Apolda ge
gründet worden Der Verband ſoll den Zweck haben die
Schützengilden und militäriſchen Schießvereine Thüringens
zuſammenzuſchließen zur Vervollkommnung im Büchſen
ſchießen zur Gründung von Jugendſchießvereinen und zur
Pflege der Kameradſchaft Die Armbruſtſchützengeſellſchaft
Apolda die Schützengeſellſchaften von Eckartsberga Butt
ſtädt und Bad Sulza traten dem Verbande ſofort bei Blan
kenhain Kranichfeld Berka a Jlm und Donndorf ſtellten den
Anſchluß in Ausſicht ebenſo zwei hieſige militäriſche Vereine
und der Jagdklub Hubertus Apolda

7 Weimar 22 Sept Ein Raubanfall wurde
auf den Schloſſerlehrling Werther aus Guthmannshauſen
ausgeführt Der Junge kam mit ſeinem Fahrrad von der
Kirmes Auf der Straße zwiſchen Olbersleben und Buttel
ſtedt wurde er von zwei Unbekannten von denen der eine
eine Maske vorm Geſicht trug vom Rade geriſſen
und der Lehrling ſchwer mißhandelt Die beiden Männer
knebelten ihn dann noch ſteckten ihm ein Tuch in den Mund
und ließen ihn halb bewußtlos liegen nachdem ſie ihm Uhr

J t i abgenommen hatten Bis jetzt fehlt von
F den Straßenräubern die gut gekleidet waren jede

pur

Weimar 22 Sept Proteſt gegen die Klein
bahn Der Gemeinderat zu Buttſtädt erhebt einſtimmig Proteſt
gegen die vom Leiter der Verwaltung der Zentralbahnen Hermann
Bachſtein geplante Einziehung der Kleinbahnſtrecke Mannſtedt
Buttſtädt Er ſieht in dieſem Vorgehen der Firma Bachſtein eine
Vergewaltigung der Gemeinde Buttſtädt und bittet das Großh
Staatsminiſterium dieſer Abſicht der Firma Bachſtein die Ge
nehmigung zu verſagen

f Gotha 22 Sept Auguſt Petermann, dem
berühmten Geographen wurde hier ein Denkmal geſetzt das
in den Anlagen in der Nähe des Reſidenzſchloſſes Frieden
ſtein errichtet wurde und zu dem alle geographiſchen Geſell
ſchaften Deutſchlands beitrugen Das Denkmal beſteht aus
einem breiten Aufbau aus Granit an deſſen Mittelſtück das
Bronzerelief des Gelehrten angebracht iſt

Hildesheim 22 Sept Der Waſſerſtand in
der die Stadt mit Trinkwaſſer verſorgenden Ortsſchlump
bachquelle geht trotz der ausgiebigen Niederſchläge immer
weiter zurück ſo daß wenn nicht allerſeits auf größtmög
lichſte Sparſamkeit beim Waſſerverbrauch Bedacht genommen
wird die Stadt tatſächlich aufs Trockene kommen wird Jm
Gas und Waſſerausſchuß iſt bereits erwogen worden den
Waſſerpreis nochmals um das Doppelte zu erhöhen ſo daß
alſo der Kubikmeter Waſſer 1 Mark koſten wird Ander
ſeits ſoll die Leitung ganz geſchloſſen werden ſo daß dann
nur eine Waſſerabgabe durch Hydranten an einigen Stunden
am Tage ſtattfinden würde Nach den bisherigen Ermitt
lungen iſt als beſtimmt anzunehmen daß die Quelle einen
anderweitigen Abfluß hat

5 Greiz 22 Sept Der Geſchäftsgangin unſeren
mechaniſchen Webereien iſt fortgeſetzt gut auch in den
Spinnereien Färbereien und Appreturanſtalten wird flott ge
arbeitet Unſere Verſandgeſchäfte haben ebenfalls belangreiche
Aufträge des Jn und Auslandes zu erledigen Auch in der
Stickereiinduſtrie iſt eine Beſſerung des Geſchäfts eingetreten
Unſere Reiſenden rüſten ſich die neuen Muſter Kollektionen für
die Sommerſaiſon des Jahres 1910 der Kundſchaft vorzulegen
Jn den Nachbarſtädten beſonders in der Seidenweberei Eng
länder in Berga a iſt der Geſchäftsgang ein recht be
friedigender

Wolfenbüttel 22 Sept Einbruch in eine
Kirche Jn die hieſige Trinitatiskirche iſt nachts einge
brochen worden Es wurde der große Opferſtock demoliert
und die darin befindliche Kaſſe geſprengt ſie war indeſſen
leer da das Geld am Abend zuvor herausgenommen war
Nachdem der Dieb ſich auch noch davon überzeugt hatte daß
die übrigen Opferſtöcke leer waren entfernte er ſich unter
Zurücklaſſung der Einbruchswerkzeuge

Braunſchweig 22 Sept Vom Zuge über
fahren und getötet wurde der Rottenarbeiter Hart
mann aus Greene beim Verſchiebedienſt auf dem Bahnhofe
Kreienſen Der Zug fuhr über den Unglücklichen hinweg

Weida 20 Sept Ein ſchwerer Anglücks
fall ereignete ſich auf dem Sächſiſchen Bahnhofe Der
Wagenrücker Ludwig war beim Rangieren beſchäftigt Als
die Wagen zuſammengeſtoßen wurden ging die hintere Bord
wand eines mit Briketts beladenen Wagens auf Die her
ausſtürzenden Kohlen brachten Ludwig zu Fall und zwar
auf die Gleiſe und drei Wagen gingen über ihn hinweg
Das linke Bein wurde dem Unglücklichen an der Hüfte voll
ſtändig abgefahren und der linke Arm total zermalmt
Schnell wurde der Bedauernswerte ins Krankenhaus ge
bracht Die ſchweren Verletzungen laſſen eine Wieder
geneſung des Verunglückten ausgeſchloſſen erſcheinen Er iſt
31 Jahre alt verheiratet und Vater von drei Kindern im
Alter von A5 Jahren

Salzwedel 20 Sept Auf qualvolle Weiſe
ſein Leben verloren hat der Schaffner Damke der
Salzwedeler Kleinbahn Während des Verſchiebens des
Diesdorfer Abendzuges auf dem Hauptbahnhof hatte er das
Unglück mit einem Fuß an einer Schienenkreuzungſtelle feſt
zuſitzen ſo daß er ihn nicht ſofort wieder befreien konnte
Der herankommende Wagen riß ihn nieder und fuhr ihm
mit einem Rade auf den Rücken Es mußten erſt zwei
Winden herbeigeholt werden mittels deren es nach vieler
Mühe gelang den Wagen von dem Körper des Verunglückten
zu heben Er wurde ſofort ins Krankenhaus gebracht aber
die Verletzungen waren ſo ſchwerer Art daß keine Hoffnung
vorhanden war Bald nach ſeiner Einlieferung noch an
demſelben Abend wurde der Unglückliche durch den Tod von
ſeinen Qualen befreit Damke war verheiratet und hinter
läßt eine Frau mit zwei Kindern

x Madelungen 20 Sept Aus Verzweifelung
Vermißt wird ſeit Sonntag vor acht Tagen der hieſige Gutsarbeiter
Schrön Man vermutet daß er ſich ein Leid angetan hat aus
Verzweiflung über die hoffnungsloſen Nachrichten über ſeinen bei
den Pionieren dienenden am Typhus erkrankten Sohn Am
Tage nach der Entfernung des Vaters lief dann auch das Tele
gramm bei der Familie ein das den Tod des Sohnes meldete

V Sonneberg 20 Sept Die Ausfuhr von Kinder
ſpielzeug und Chriſtbhaumſchmuch betrug in den erſten
ſieben Monaten des Jahres 173 823 Doppelzentner gegen 180 628
Dopzelzentner im Jahre 1908 Die Ausfuhrwerte haben betragen
e 000 Mark d i rund eine Million weniger als im Vor
jahre

Köthen 23 Sept Verſuchs 7äranlage Die
ſeitens des Stadtbauamts am Einfluß des Kanalhauptrohrs in die
Ziethe errichtete Verſuchs Kläranlage iſt jetzt ſoweit fertiggeſtellt
daß nach Aufſtellung der Antriebsmotore und der Pumpen die
Anlage in Betrieb geſetzt werden kann Dier dürfte ſchon in
wenigen Tagen der Fall ſein Jn etwa zwei Wochen ſoll die An
lage dem Gemeinderat im Betriebe vorgeführt werden

Köthen 22 Sept Das ſtädtiſche Polytech
nikum, insbeſondere die Einrichtungen des keramiſchen
Jnſtituts wurden geſtern von dem japaniſchen Profeſſor
Kanichi Kato beſichtigt Profeſſor Kato iſt der Vorſtand des
keramiſchen Jnſtituts an der Kaiſerlich techniſchen Hochſchule
in Oſaka und genießt als Keramiker großes Anſehen

Dresden 22 Sept Ein raffinierter Schedk
ſchwindler Eine hieſige Bank iſt von einem ihrer jüngſten
Angeſtellten um mehr als 26 000 Mk geſchädigt worden Der
Bankbeamte Kurt Artur Müller ſetzte ſeinen Schwindel mit einer
derartigen Schlauheit in Szene daß dieſer erſt beim Monatsab
ſchluß entdeckt wurde Jnzwiſchen hat ſich der Defrauvant in
Sicherheit gebracht und ſeine Feſtnahme iſt bisher noch nicht ge
glückt Müller erhöhte das Konto eines Kunden der Bank das
nur noch auf ein ganz geringfügiges Guthaben lautete auf ziemlich
27 000 Mk ſchrieb dann einen falſchen Scheck über 26 400 Mk aus
und präſentierte dieſen bei einer Filiale der Bonk wo er nicht
bekannt war Die Beamten der Filiale fragten vorſchriftsmäßig
bei der Bank an ob das Konto des Kunden mehr als den Scheck

betrag aufweiſe Als der Schwindler dann am nächſtenwieder erſchien erhielt er den Betrag ausgezahlt ſten Tage

Hannover 20 Sept Ein humaner Schutz
mann Vor einigen Nächten entdeckte ein Schutzmann auf
einer Bank an der Georgſtraße einen achtzehnjährigen Bur
fen der ſich in Ermangelung eines anderen Nachtlogis die
en Platz als Schlafſtätte ausgeſucht hatte Als er ihn geweckt
und aufgefordert hatte ſich fortzubegeben erklärte der junge
Menſch laut weinend er habe ſeit mehreren Tagen keine Nah
rung gehabt alle Verſuche Arbeit zu bekommen ſeien ihm
fehlgeſchlagen Es werde ihm da er auf ſeine Angehörigen
nicht rechnen könne wohl nichts anderes übrig bleiben al
ſeinem Leben ein Ende zu machen Der Beamte fühlte ein
menſchliches Rühren da die Angaben des Burſchen den Ein
druck der Wahrheit machten nahm er ſich des Verzweifelten
an gab ihm zu eſſen und ſorgte ſpäter dafür daß er in einem
hieſigen Geſchäft als Putzer eingeſtellt wurde

Leitzite XRachrichten
Lathams Flüge

H Berlin 23 Sept Nach einem vorausgegangenen
mißglückten und einem gelungenen Verſuche führte der fran
zöſiſche Aviatiker Latham heute nachmittag ſeinen
Monoplan dem Berliner Publikum zum erſtenmal offi
ziell vor Die Veranſtaltung die vom Warenhauſe Wert
heim ausging hatte eine große Zahl Zuſchauer zum
Tempelhofer Felde gelockt Am 4 Ahr 12 Min ſtieg
Latham zum erſten Male auf Jn einer Höhe von 30 bis
40 Meter bewegte ſich der Aeroplan über das Flugterrain
hinweg wobei die große Schnelligkeit der Maſchine
allgemein bewundert wurde Jnfolge eines unbedeu
tenden Defektes erfolgte 4 Uhr 32 Min glatt die Landung
Der zweite Flug dauerte nur 11 Minuten Die Landung
mußte auch diesmal infolge eines geringfügigen Defektes
vorgenommen werden

Todesfall infolge Cholera
D Stettin 23 Sept Privattelegramm Jn

Stolphagen iſt der Arbeiter Zunker wie amtlich feſtgeſtellt
iſt an aſiatiſcher Cholera geſtorben wahrſcheinlich infolge
Genuſſes von Oderwaſſer

Verhängnisvolle Kahnparkite
W Eſſen a d Ruhr 23 Sept Auf einer Ruderpartie

ſchlug bei Steele ein mit zwei jungen Arbeitern beſetzter
Kahn um Beide ertranken

Verhaftung zweier Wüſtlinge
D Frankfurt a 23 Sept Privattelegramm

Der in den 40er Jahren ſtehende Friſeur Stadelmeier und
ſein Gehilfe der 28jährige Hausfeld wurden wegen Sittlich
keitsvergehens verhaftet Die Verbrechen reichen mehrere
Jahre zurück und erſtrecken ſich auf eine große Anzahl von

Mädchen im Alter von 11 Jahren
Folgenſchwerer Streik

H Newyork 23 Sept Jn Owaha Nebraska beſteht
ein Trambahnſtreik Aus dieſem Anlaß griff ein Volks
haufe Arbeitswillige an Zehn von den letzteren wurden
lebensgefährlich verletzt und ein Dutzend Wagen demoliert

Verleitung zum Meineide
H Worms 23 Sept Jn der Unterſuchungsſache gegen

den Sanitätsrat Dr Rolly aus Oſthofen hat der vernom
mene Zeuge zugeſtanden auf Veranlaſſung von Dr Rolly
falſch geſchworen zu haben Das Geſuch des Verhafteten
gegen eine hohe Kaution auf freien Fuß geſetzt zu werden
wurde in allen Jnſtanzen abgelehnt

Verhaftung eines Opernſängers
H Wien 23 Sept Wie die Abendblätter melden

wurde in Baden der Opernſänger und ehemalige Mitglied
des Hoftheaters in Kaſſel Arthur Günther unter der
Beſchuldigung des Betruges verhaftet

Vom italieniſchen Schiffsbauplan
H Rom 23 Sept Wie verklautet ſind Admiral

Mirabello ſowie der Schatzminiſter übereingekommen alle
im letzten Flottengeſetz vorgeſehenen Schiffsbauten innerhalb
der nächſten drei Jahre durchzuführen

Aufträge für deutſche Werften
H Konſtantinopel 23 Sept Dem Osmaniſchem Lloyd

zufolge beabſichtigt die Marineverwaltung ein Panzerſchiff
und zwei Kreuzer bei deutſchen Werften in Auftrag zu geben

Waſſersnot in Syrien
H Konſtantinopel 23 Sept Blättermeldungen zu

folne haben im Bezirk Homs in Syrien Ueberſchwemmungen
großen Schaden angerichtet Etwa 100 Menſchen ſollen da
bei ums Leben gekommen ſein

Dementi
H Belgrad 23 Sept Jn Hofkreiſen wird die Mel

dung der Prawda wonach die Regierung ein Statut
ausgearbeitet haben ſoll durch das die Stellung des
Prinzen Georg und der anderen Mitglieder des könig
lichen Hauſes geregelt dem Staate aber hierdurch
neue große Ausgaben auferlegt werden als Uun
richtig bezeichnet

H Wien 23 Sept Jn den nächſten Tagen wird der
Aviatiker Etrich auf dem Steinfelde bei Wiener Neuſtadt
mit ſeinem Motorflieger Flugverſuche unternehmen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Hieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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damit Man glaubt daß unglückliche Liebe ſio zu der Tat trieb
S

Vermischtes

Der Kartoffelkrebs
graſſiert in Cronenberg bei Elberfeld Wie ſich jetzt bei der
Kartoffelernte herausſtellt hat ſich die im Volksmund Kartoffel
tkrebs genannte Pilzkrankheit ſchon ganz bedenklich ausgebreitet
Kartoffelfelder und Kartoffelſtücke in den Gärten die im vorigen
Jahr nur vereinzelt kranke Knollen zeigten ſind jetzt völlig ver
ſeucht Das Genießen krebskranker Kartoffeln iſt geſundheits
gef Der Bürgermeiſter von Cronenberg erließ folgende Bekannt

machung Es iſt ärztlicherſeits die Beobachtung gemacht worden
daß in letzter Zeit häufig Perſonen nach dem Genuß mit ſogen
Krebs behafteten Kartoffeln lebensgefährlich unter Er
ſcheinungen eines fieberhaften Darmkatarrhs erkrankten Jch
warne dringend vor dem Genuß der kranken Kartoffeln auch ein
zelner nicht krebſig entarteter Teile derſelben da dieſe auch ein
gefährliches Gift enthalten können

Die im vorigen Jahr empfohlene Kalidüngung hatte keinen
Erfolg

Ein ſerhzehnjähriger Vatermörder
Eine ſchauerliche Bluttat wurde in einer Ortſchaft in der

Nähe von Bergerac verübt Dort lebte das Ehepaar Marty das
zwei Kinder hatte ein Töchterchen und einen 16jährigen Sohn
Kürzlich erhielt die Familie Zuwachs durch die Geburt eines
dritten Kindes Der 16jährige Sohn geriet nun außer ſich über
den Gedanken daß ein neuer Erbe hinzugekommen ſei Er for
derte von ſeinen Eltern ihm mehr als ſeinen onderen Geſchwiſtern
von der Erbſchaft zuzuerkennen Als ſein Vater ihn ſtreng zurecht
wies ergriff der junge Menſch ein Gewehr und ſchoß den unglück
lichen Vater auf der Stelle nieder Der Burſche wurde verhaftet

Ein Richter während der Sitzung vom Tode ereilt Eine jähe
Unterbrechung erlitt eine Sitzung der fünften Strafkammer des
Landgerichts I zu Moabit Während hier eine Anklage wegen
Hehlerei zur Verhandlung ſtand wurde Landgerichtsrat Alfred
Büchner plötzlich vom Herzſchlag betroffen und ſtarb in
den Armen ſeiner Amtskollegen

Verhaftung durch einen Geldbriefträger Die Berliner
Kriminalpolizei hat auf originelle Art und Weiſe zwei Betrüger
verhaftet die ſich durch Schwindeleien mit einer Depeſche Geld ver
ſchaffen wollten Die beiden Schwindler benutzten dazu die Ber
liner Tagung des Saalbeſitzervereins An dieſer nahm
auch ein Gaſtwirt aus Köln teil der in einem Hotel in der
Potsdamerſtraße wohnt Ein früherer Meier namens Baierle
der in der Gegend von Köln tätig geweſen war fand den Namen
des Kölner Gaſtwirts im Teilnehmerverzeichnis und telegraphierte
an deſſen Sohn um Geld das telegraphiſch an die Deckadreſſe
Baierles nach einem Penſionat in der Potsdamerſtraße geſandt
werden ſollte Der Betrüger glaubte um ſo eher daß ſein Plan
gelingen werde als der Name des Wirtes ſeinem eigenen ähnelt
Der Empfänger der Depeſche trat aber mit ſeinem Vater in tele
phoniſche Verbindung und ſo kam der Plan an das Licht Der
Gaſtwirt wandte ſich an die Kriminalpolizei Dieſe verklei
dete einen Beamten in einen Geldbriefträger
und ſandte ihn nach dem Penſionat Als er dort anklopfte und
nach Baierle fragte ſprang dieſer hocherfreut aus dem Bett und
zog ſich eilig an um das Geld in Empfang zu nehmen Um ſo
größer war ſeine Enttäuſchung als ihm der vermeintliche Geld
briefträger plötzlich ſtatt der erwarteten Goldſtücke ſeine Er
kennungsmarke zeigte und ihn verhaftete Baierle geſtand
ſofort und gab an daß ihn ſein Penſionsgenoſſe ein früherer
Kaufmann Fritz Langfurth der wegen derartiger Schwinde
leien ſchon beſtraft iſt zu dem Streich verleitet habe Langfurth
wurde daraufhin gleichfalls verhaftet

Ein ſchweres Automobilunglück hat ſich bei Berlin ereignet
Cine Kraftdroſchke fuhr in ſehr ſcharfem Tempo die Chauſſee
von Franz Buchholz nach Schönerlinde Jn voller Fahrt fuhr das
Auto gegen einen Baum allefünfPerſonen die ſich
in dem Auto befanden wurden herausgeſchleudert und erlitten zum
Teil ſchwere Verletzungen

Raubmord Jm Euershofer Wäldchen bei Bad Kiſſingen
wurde der Kurgaſt Oberpoſtſekretär Aderhold aus Friedrich
roda mit einer ſchweren Schußwunde in der Bruſt gefunden Ein
Revolver lag bei ihm Aderhold gab an das Opfer eines Raub
mordverſuchs zu ſein Als dringend verdächtig wurde in Schwein
furth ein Kellner namens Hahn verhaftet Jn Kiſſingen herrſcht
große Aufregung man will die Sache als mißlungenen Selbſt
mordverſuch erklären

Ein Denkmal für Ludwig den Bayer Jn dem Weſterwald
ſtädtchen Friedewald wurde ein Denkmal für Ludwig den Bayer
enthüllt welches vom Grafen von Nachenburg früheren Fürſten
Alexander zu Sayn WittgenſteinSayn auf Schloß Friedewald
anläßlich des 600jährigen Stadtjubiläums geſtiftet iſt

Eine Skandalaffäre Mehrere Frauen in Landsberg
a W wurden wegen Abtreibung der Leibesfrucht verhaftet Die
Frau eines Lokomotivheizers iſt an den Folgen der Behandlung
geſtorben Die Affäre zieht weitere Kreiſe Bis jetzt ſind zwanzig
Frauen in ſie verwickelt

Große Unterſchlagungen eines franzöſiſchen Poſtdirektors
Nach Veruntreuung von 350 000 Fran iſt der Poſtdirektor von
Limoges kurz vor einer Kaſſenreviſion geflohen Es wird hierzu
gemeldet

Jn Limoges verſchwand der Poſtdirektor de Baume de la
Fran gue unter Hinterlaſſung eines Kaſſendefizits von 350000
Crank Sein Verſchwinden hängt mit der Ankunft der Finanz
inſpektoren die zur Reviſion erſchienen waren zuſammen Jn
einem Briefe der im Hauſe des Entflohenen vorgefunden wurde
erklärt der Beamte er habe ſich in Börſenſpekulationen
ruiniert und 350 000 Frank der Kaſſe verſpielt Jn einer Schub
lade werde man noch Papiere im Werte von 200 000 Frank finden
Er gab weiter an er beabſichtige Selbſtmord zu begehen doch
glaubt man nicht daß er dies tun werde da er 20 000 Frank als
Reiſegeld mitgenommen hat Der ungetreue Beamte der mit der
Tochter eines Offiziers verheiratet war ſtand in der Stadt in
gutem Anſehen Das Gericht hat in ſeinem Bureau in der Poſt
die Siegel anlegen laſſen

Blutige Exzeſſe im Gefängnis Einer telegraphiſchen Meldung
aus Oſch Ruſſiſch Turkeſtan zufolge verwundeten im dortigen
Gefängnis mehrere Sträflinge während des Spazierganges drei
Mann der Wache und zwei Aufſeher Die Wache machte hierauf
ron der Schußwaffe Gebrauch tötete neun Sträflinge
Und verwundete neun

Selbſtmord einer Engländerin in Petersburg Wie aus
London telegraphiert wird beging eine engliſche Dame Miß
Slett in Petersburg einen ſenſationellen Selbſtmord Bei einer
Geſellſchaft im Palais des Generals Schepelew ſetzte ſie ſich in ven
Seſitz eines dem General gehöligen Revolvers und erſch oß ſich

Gesellschaft durch den unbefriedigenden Geschäftsgang bei den

Handol boworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der sSaale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 208,50 Diskonto 198 Deutsche Bank

249 Paketfahrt 132,50 Nordd Llovd 102,50 Russische Anleihe
von 1902 89,25 Laurahütte 200 12 Bochumer Guss 252 Harpener
209 50 Gelsenkirchen 212 ,50 Berliner Handelsgesellschaft 180,25
Baltimore 118 75 Kanada 183,80 Phönix 208 75 Dresdner Banx
161,37 Schaaffhausen 146,20 Lombarden 24,70 A G 239 ,50
Siemens Halske 230,75 Deutsche Uebersee 172,50 Luxem
burger 219 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkte notierten höher Adler Zement
fabrik 2 Alsen Zementtfabrik 2 Porta Zement 2 Oberschles
Zement 5 Oppeln Zement 5 Schimischow Zement 5 Hein Len
mann Co 2 Linke 5,25 Schwelmer Eisen 2 Westtäl Kupfer 4
Saline Salzungen 25 Asphalt Jeserich 3,75 Dessauer Gas 3
Annener Gussstahl 2,25 Aplerbecker Bergwerk 2,50 Arenberger
Bergwerk 3 Berzelius 2 Thale Aktien Friedrichssegen 2,50
Kattowitzer Bergbau 4 Kölner Bergwerk 3,50 Osnabrücker
Kupfer 3 Rhein Nassau 3 niedriger Union chem Fabrik 2
Deutsche Gasglühlicht 2 Schweiger Glashütte 3,75 Vereinigte
Glanzstoff 2,25

Mansfeldsche Kupferschieferbauende Gewerkschaft
Ueber das Voraussichtliche Ergebnis des laufenden Ge

schäftsjahres hat sich die Verwaltung in einem Briefe an einen
Gewerken geäussert Sie schreibt u a

Wir können Ihnen nur mitteilen dass wir auf die Kurs
bewegung der Mansfelder Kuxe gar keinen Einfluss haben Nur
soviel steht fest dass die Börse in mancher Beziehung den Ver
hältnissen auf dem Arbeits und Weltmarkte vorauseilt wohl im
Vertrauen auf eine fortschreitende Besserung der industriellen
Lage Auch wir haben für die Vorgänge auf dem Weltmarkte
keine andere Erklärung als die spekulativen Eingritfe
von Amerika An diesen Verhältnissen vermögen wir m
unserer geringen Produktion allein gegenüber dem Kupferbedart
Deutschlands nichts zu ändern ob und wie weit im nächsten
Ouartal eine Besserung eintreten wird können wir nicht be
urteilen nur so weit dass diese auf den diesjährigen Abschluss
kaum noch von Einfluss sein kann nachdem für die
Verkäufe pro IV Ouartal bisher auch nur die heutigen niedrigen
Preise haben erzielt werden können Was ein Verkauf einer
Kohlengerechtsame anbelangt so ist das ganz ohne Bedeutung
da es sich um Felder handelt woraus wir selbst kaum noch
Nutzen ziehen können Steinkohlenfelder wie bei Hamm i W
dagegen sind und bleiben wertvolle Objekte für die Gewerk
schaft

Die Regelung der Talonsteuerfrage
macht wie das B hört weiter günstige Fortschritte und
zwar sowohl bezüglich der Gesellschaften mit welchen bereits
Besprechungen im Reichsschatzamte stattgefunden haben als
auch bezüglich der übrigen Gesellschaften Mit den letzteren
sollen demnächst ebenfalls besondere Besprechungen stattfinden

Solange nicht eine allgemeine Regelung der Angelegenheit
erreicht ist will die Regierung die Schaffung eines besonderen
Gesetzes nicht aus dem Auge lassen

Neue Kieler Stadtanleihe Die Stadt Kiel legt am 28 Sept
eine neue 4proz Anleihe in Höhe von 5 Mill Mk zum Kurse von
100,50 Proz auf

Vereinigte Schloss und Neumühlenwerke Akt Ges zu
Eilenburg Die Mühlenwerke sind pro 1908/09 wie in den vor
hergegangenen 12 Jahren fast fortdauernd im Betriebe gewesen
Es sind vermahlen worden 8780 t Weizen und Roggen und 250 t
Mais und Gerste Der Absatz von Mehl und Kleie war fort
während ein guter Nach den üblichen Abschreibungen Dotie
rung des Reservefonds und Zahlung der Tantièmen an den Auf
sichtsrat Vorstand und die Beamten wird eine Dividende von
6 Proz in Vorschlag gebracht Der Bruttogewinn beträgt
216 526 Mk die Abschreibungen werden auf 26 343 Mk be
messen Es ergibt sich ein Reingewinn von 34 120,31 Mk Die
Generalversammlung findet am 8 Oktober statt

Mälzerei Akt Ges vorm Albert Wrede in Köthen Die Di
rektion hat auf eine Anfrage mitgeteilt dass über das Resultat
des am 31 August abgelaufenen Geschäftsjahres erst nach Be
endigung der Abschlussarbeiten Mitteilung gemacht werden
könne Im übrigen verweist die Verwaltung darauf dass die

Brauereien stark in Mitleidenschaft gezogen worden sei Sie
erinnert ferner daran dass die Gesellschaft bei dem Anfang d J
eingetretenun Konkurse einer Brauerei mit einer grösseren
Summe beteiligt war und dass durch den Verlust daraus das
Ergebnis des Verflossenen Geschäftsjahres gleichfalls beein
trächtigt werde

Nienburger EFisengiesserei und Maschinenfabrik Nienburg a S
In der Aufsichtsratssitzung wurde die Bilanz für 1908/09 Vvor
gelegt die einschliesslich des Gewinnvortrages nach den üb
lichen Abschreibungen einen Reingewinn von 27 628 23 618 Mk
ergibt Der auf den 3 November einzuberufenden Generalver
sammlung soll vorgeschlagen werden diesen Gewinn nach
Dotierung des gesetzlichen Reservefonds und Absetzung der
vertragsmässigen Tantièmen mit 15 000 Mk dem Extrareserve
fonds zuzuführen und 9196 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen
Der Vorstand berichtet ferner dass der Auftragsbestand zurzeit
höher ist als zu derselben Zeit im Vorjahre und erhofft eine
weitere günstige Entwickelung

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenb örs e 23 Sept Am Frühmarks nosiersen
Weifeen inl 216 211 50 Roggen inl 170 171 Hatfer märkischer
meeklenburg pommerscher preuss posenseher u schlesisoher fein
175 18e mittel 165 172 gering 161 164 rusesiseher mittel u gering
160 167 Mais runder 154 158 Gerste inländ Fuitergerste mittel
und gering 153 158 gute 159 178 russisohe und Donau leichte 130
bis 186 Brbsen inländ und ausländiseher Putterware 176 186 kleine

Woetgenmehl 00 27,25 31,00 Roggenmehl o und 1 21,29 38,30
Weinenkleie 11 22 12 22 Roggenkleie 11 72 2 50 Alles frei Ranon

Hamburg 28 Sept Getreidemarkt Weizen
Mecklbg 195 224 Roggen still Meoklborg und Pomm 170 15
Gerste still südruss 110 112 Hafer tfest HolstMeoklenburger 202 215 Mais still La Plata 116 117

Liverpool 28 Sept Roter Winterweizen per Dez 7 per
März 7,7 Stiull Mais bunter amerikanischer per Okt e

Antwerpéon 28 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt

Ostholst

Sept 87 Nov 5,90 Jan 5,85 März 5,80 Mai 75 FrStill Umsata 45,000 Kg
Pes 23 Sept Weizen behpt per Okt 23,95 Gd 183 96

Rio de Janeiro 283 Sept Kaflee Zufuhren 14,000 Sack in Rio
95 000 Sack in Santos

Havre 38 Sept Kaffee good average Santos per Sept 8
per Des 0 per März 29 per Mai 89

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 28 Sept Kartoffelmehl und Stärke2l,75 22,25 FPeuohte

Starke
Magdeburg 23 Sept Prima Kartoftelstäarke und Mehbl far

Spiritus
Nordhausen 23 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 1001o5 106 68,25 69,25 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 1

76 e 77 25 M per Ioko Lieferung ohne Fass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 23 Sept Rüböl loko 57 50 per Oktober 57 00
Hamburg 23 Sept Stadtschmalz 70,50 amerik Steam 61,60

Chamberlain 68,59
Chemische Produkte

Hamburg 28 Sept Chilisalpeter per loco 8,69
8,67 frei FPabrzeug Hamburg

Eler
Berlin 28 Sept Eier pro Schock vollfrische in und ausländ

4,10 4,30 südrussische erste Sorte2,90 4,00 bess poln galiz, ungar
und Ahnlichesorten 3,80 96 geringe inländ poln und galiaische
Sorten 8,65 8,75 Kühlhauseier oder Kiste Kalkeler2 weite Sorten kleine Eier 50 40 M Tendenz ruhiger

Wolle
Bremen 23 Sept Baumwolle fest
Liverpool 28 Sept
Alexandria 23 Sept

Jan 18 23 März 39,60
Liverpool 25 Sept

Jmport

Felr März

Upl loko middl 67,55 Ptg
Aegyptische Baumwolle per Nov 9,43

Aegyptische Baumwolle per Nov 18,18

Baumwolle Umsatz 18,000 Ballen davon
Balllep davon Amerikaner Ballen

Metalle
Chili Kupter stramm 59 9 Mon 59, Ainn

s Monat 1398, Blei span stetig 12 englisch
Zink gewöhnliche Marke fest 282, spee Marke 98

London 23 Sept
Straits fest 1385,
18i

Amerikanische Warenmärkte
Kahbelmeldung via Azoren Emden

t

New Vork 239 22 8 COhicago 28 9 22 9
Weizen p Sept 112 114 Weizen p Sept 1035 105

Dez 1507 108 v Per 98 99Mais p Sept 75 76 Mais p Sep 65 6865 Dez T 71 Paeas s 680Mehl Spring elears 4,50 4,50 Hater p Sept 30 539Kaftee Vair Rio Nr 7,04 7,04 m er Pefz 382 39p Sept 5 30 5,50 Roggen p Desz 70 70
u O 5,80 45 Schmalz Sept 12,50 12,30Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,77 10,75

do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenz Weizen stetig Mais willig
TWasserstüämeale
bedeutet über unter Nall

Saale und QÜnstrut Fall WuehsArtern Brückenpegel er Sept 92 28 Sept 64 38
Nebra Oberpegel 2,02 2n Uuterpegel pri 50 1,40 10Weissentels Oberpegel 2,70 64 6 nUnterpegel 1,20 i 18Protha 22 m 4 e6 7Alsleben Oberpegel 33 2,62 r 65hHBnterpegel 224 rn u 88 Fueal 24Kalbe Oberpegel Tus s 6 2do Unterpegel r 70 50 20 7lser Eger Elbe Moldau
vSÜwYmNÄn oh dso wolngrſnſwognoehg cCcounno W

Sept Fall Wuehbs Sept Valij W ucohs
Budweis 22 I2 1 Torgau e SPrag Wittenberg F 42 4Jongbunzl 0,15 5 Rosslau 73 3Daun 770,01 7 r ha 4Pardubitz 78 3 Magdeburg 1,o08 11Brandeis 95,20 3 Tangermde 1,55 23NMelnik 82 83 WVistenbrge 1,03 9Leiemerite 23 24 Doömisr Peg 22 33 5Aussig 0,06 5 Hohbnstort 23 45 rDresden 2,43 5 BLauendvurg 41 rAussig 28 Sept Pegelstand minus e eom Vom Oberlautf
werden 31 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Banktrma Samuel Zielenziger Berlin

23 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

wevvonwuwn ovvoDie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

Vorprämien, RückKpräzaien
Oktober November Oktober November

Bombarden 252 I 25
Franzosen 1 e 164 159 159 iBaltimore 1262 12 1 T 116äOanad Pacifioſ 186 2 1871 2 18

e Ie6 166 Farmstädt B SDisc Comm 200 20 195 195 i 8Berl Hdlsges I22 182 i 2 177Dtsoh Bank 252 253 247 246Dresdner Bk 2682 2 16 IOesterr Ored 211 2 212 206 206Rassenbanxk 155 2 l 155 7 SDynam Trust J 27 e SHamb Packet 129 3d Lloyd es 100 t h 99rince He v t 3 2e e le c3 ichsanl 5 s le 1902 s9 892 s nBochumer 256 4 257 2e6 247Laura 20s le 195 195 51Gelsenkiren 218 2297 209 208Harpener 28 217 u 207 206 5Phönix 214 205 2942e 216 315ortmunder 90 3A E G g4e 248 284 l 28
Naohfrage und Angebot Proise von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 23 Sept

Roggen per Okt 9,75 Gd 9,76 Br Hafer per
47 Br Mais per Sept 7,07 Gd 7,08 Br

Hamburg 23 Sept Rübenronzueker 1 Prodakt Basts 889
Zucker

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Okt a46 Gd

vorm nachm abendsper September 11,70 11,67 11,57 AOktober 10,s0 10,79 10,75Dezember 110 e 10,70 10,72
März 1095 10,92 95Mai 11,03 11,00 11,05 duAugust 11 17 11,15 11,20matt ruhig stetig

Kaffee
Hamburg 28 Sept Good average Sansos

vorm naobm abendsper September 38 Gd 38 Gd 38 dDezember 833 Gd 32 G 33u Gd
MAurs Gd 81 Gd Gv e 81 Gd s u Gd 81 04stotig behauptet behauptet

G BHrier Geld BnetAdler Kali A S Hugo 35800 3709Alexandershal 9300 9400 Immenrode 37501 83850Beienrode 6300 5400 Johannashall 4700 4800
Burbach 18,600 13,600 Justus 1 97 98Carisfund 6850 6900 Kaiseroda 8000 82009Cooilienhall E Krügershall Akt 98 sDesdemona 6900 7000 Ladwigshall 88 sDosoh Kali Akt 128 i 129 Neustasstfurt 12 100 12,200
Deutsohland 4000 4200 Reiohskrone
Priedriohshall 95 96 Lossa 1100 1200Glaokaut RolandSondershausen 15,800 16,000 Ronneberg Aakt 184 186
Ganthershall 4126 4175Rothenberg 28350 2450Hann Kali Akt Sachsen Weimar 4200 4809Hansa 3400 8500SohieterkauteHatort Vor Siegtried 1 s 1501 5280HRelddurg 76 77 Sigmun 168 170Heldrungen l 1760 1800 Teusonia Akt 124 125Heldvungen II 1750 1800 Wilbelmeball 12,200 12,500
Hermann II u E Wintershall 18,400 18,700Hobengels 338 7600

5200
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